
 

Betriebsanleitung zum Bordmonitor 
mit Navigation und TV.
Freude an der Technik – Freude am Fahren.

 
 



 

Der Bordmonitor bietet Ihnen eine Vielzahl von Funktionen, die Ihnen beim Fahren 
noch mehr Freude und Sicherheit bieten. 

Das GPS-Navigationssystem macht Sie frei vom Lesen von Karten oder Suchen von 
Hinweisschildern und bringt Sie zu jedem Ziel, das auf Ihrer Karten-CD erfasst ist.

Radio, Cassette und CD bieten beste Empfangsqualität sowie Unterhaltungsvielfalt 
für jeden Geschmack und lassen selbst längere Fahrten kurz erscheinen. Das 
Klangsystem DSP versetzt Sie in Konzertsäle, Jazzclubs oder Kathedralen – es stellt 
für jedes Programm die ideale Klangumgebung bereit.

Der Bordcomputer berechnet fahrtrelevante Daten – vom Durchschnittsverbrauch 
über die Reichweite mit der vorhandenen Kraftstoffmenge bis hin zur voraussichtli-
chen Ankunftszeit. Er sorgt für zusätzliche Sicherheit beim Fahren — beispielsweise 
durch einen Signalton, damit Sie nicht schneller fahren, als Sie vorhaben.

Standheizung und Standlüftung mit Programmiermöglichkeit sorgen dafür, dass im-
mer ein wohl temperiertes Fahrzeug auf Sie wartet.

Die Eingabe eines individuellen Codes rundet den Diebstahlschutz Ihres Fahrzeugs 
ab.

Fernsehen mit Videotext stellt sicher, dass Sie immer aktuell informiert sind, und 
lässt Wartezeiten unterhaltsam verstreichen.

Das GSM-Autotelefon oder BMW Handy bietet Ihnen die Möglichkeit, ständig er-
reichbar zu sein und ständig Kontakte herstellen zu können. 

Freude am Fahren wünscht Ihnen Ihre

BMW AG

 

Vorwort
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Hinweise zur Betriebsan

 

Damit Sie schnell Freude an
Bordmonitor haben, finden S
ten Kapitel bereits einen Übe
Anzeige- und Bedienelemen
Bedienhinweise für die am h
benötigten Funktionen von B
puter, Navigationssystem, R
TV.

Diese Beispiele verdeutliche
einfache menügeführte Bed
dass Sie den gesamten Leis
fang schnell nutzen können.

Der Bordmonitor und die An

 

Verwendete Symbole

 

kennzeichnet Anweisungen oder 
Warnhinweise, die Sie unbedingt 

beachten sollten – aus Gründen Ihrer 
Sicherheit, der Sicherheit anderer und 
um Ihr Fahrzeug oder Ihren Bordmoni-
tor vor Schäden zu bewahren.

 

<

 

enthält Informationen, die Ihnen 
ermöglichen, Ihren Bordmonitor 

optimal zu nutzen.

 

<

<

 

kennzeichnet das Ende eines 
Hinweises.

 

*

 

 kennzeichnet Sonder- oder Länder-
leitung
 Ihrem 
ie im ers-
rblick über 
te sowie 
äufigsten 
ordcom-

adio und 

n Ihnen die 
ienung, so-
tungsum-

leitung bil-
erät durch 

Da das Telefon auch auf andere Weise 
als über den Bordmonitor bedient wer-
den kann, finden Sie alle Bedienungs-
hinweise dazu in einer gesonderten An-
leitung.

Im Kapitel „Radio, Cassette, CD, Klang-
system DSP“ finden Sie alle Informatio-
nen zu Radio, Cassette und CD.

Bestimmte Themen finden Sie am 
schnellsten über das Stichwortver-
zeichnis am Schluss – alle Informatio-
nen zur Technik und zur Pflege Ihres 
Geräts im Kapitel „Technik im Detail“. 
Damit Kleinigkeiten nicht die Freude an 
den vielen Möglichkeiten Ihres Bordmo-
nitors trüben, finden Sie im Kapitel 
ausstattungen und Sonderzubehör.

Wenn Sie weitere Fragen haben, wird 
Sie Ihr BMW Service jederzeit gern be-
raten.
© 2000 BMW AG
München/Deutschland
Nachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit schriftlicher Genehmigung der 
BMW AG, München. 
Bestell-Nr. 01 40 0 155 580
deutsch VIII/00
Printed in Germany
Gedruckt auf umweltfreundlichem Papier 
(chlorfrei gebleicht, wieder verwertbar).

den eine Einheit: Wenn das G
die Bedienung führt, wird auf eine wie-
derholende Darstellung verzichtet. Das 
gilt auch für selbst erklärende Anzeigen 
auf dem Bildschirm.

„Was ist, wenn... “ eine Zusammenstel-
lung eventuell auftretender Fragen.

Sollten Sie Ihren BMW eines Tages zu-
sammen mit dem Bordmonitor verkau-
fen, denken Sie bitte daran, auch diese 
Betriebsanleitung zu übergeben – sie ist 
gesetzlicher Bestandteil des Fahrzeugs.
Hinweise
Symbole
Ihr individuelles Fahrzeug
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Softwarestand

 

Dieser Betriebsanleitung liegt folgende 
Version der Bordmonitor-Software zu-
grunde: 42.

Bei Fragen zu Ihrem Software-
stand wenden Sie sich bitte an Ih-

ren BMW Service.

 

<

 

Ausstattung
Folgende Grundausstattung hat Ihr 
Bordmonitor:

> GPS-Navigation
> Radio mit Cassettenteil
> Code für Motorsperre
> Bordcomputer
> Fernsehen (TV).

Als weitere Ausstattungen sind mög-
lich:

> Autotelefon (separate Anleitung)
> CD-Wechsler
> Klangsystem 

„Digital Sound Processing (DSP)“
> Standheizung/-lüftung.

Aktualität bei Drucklegung
Fortschrittliche Technik und hohes 
Qualitätsniveau der BMW Ausstattun-
gen werden durch eine ständige Wei-
terentwicklung gewährleistet. Daraus 
können sich eventuell Abweichungen 
zwischen dieser Betriebsanleitung und
der Ausstattung Ihres Fahrzeugs erge-
ben. Auch Irrtümer können wir nicht 
ganz ausschließen. Haben Sie deshalb
bitte Verständnis dafür, dass aus den 
Angaben, Abbildungen und Beschrei-
bungen keine juristischen Ansprüche 
hergeleitet werden können.
Aktualität bei Drucklegung
Ist Ihr Fahrzeug mit einem Multi-Funk-
tions-Lenkrad ausgestattet, können Sie 
darüber auch das Radio, den CD-
Wechsler und das Telefon bedienen, 
siehe Fahrzeug-Betriebsanleitung.

Ferner ist bei einem BMW 7er ein An-
schluss für Fond-TV mit Videorecorder 
vorhanden, sodass die Mitfahrenden 
auch während einer Fahrt fernsehen 
können.
Zu Ihrer eigenen Sicherheit
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Ein erster Überblick

GPS-Navigation

Radio, Cassette, CD, Klangsystem DSP

Bordcomputer, Code, Standheizung/-lüftung

Technik im Detail

Verzeichnisse

Fernsehen (TV) und Telefon
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Der Bordmonitor auf einen Blick
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d
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8
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Der Bordmonitor auf einen Blick
Anzeige- und Bedienelemente
1 Cassettenschacht (hinter dem Be-

dienteil)
2 Bildschirm zur Anzeige aller verfüg-

baren Bordmonitor-Systeme
3 Kontrollleuchten für das Autotelefon

Gelb: Das Telefon bucht in ein ande-
res Netz ein
Grün: Eine Verbindung ist hergestellt
Rot: Leuchtet, wenn kein Telefonbe-
trieb möglich ist
Blinkt, wenn das Telefon nicht in ei-
nem Netz registriert ist.

Für die Bedienung des Telefons haben 
Sie eine separate Anleitung.

4 Bedienung aller Bordmonitor-Sys-

5 Kontrollleuchte für Standheizung 
oder -lüftung
Leuchtet: Die Standheizung oder 
-lüftung ist programmiert
Blinkt: Die Standheizung oder 
-lüftung ist in Betrieb.

6 Kontrollleuchte für den Radio-Betrieb
7 Lautstärke und Radio Ein/Aus:
> drücken: Radio ein-/ausschalten
> drehen: Lautstärke für Radio, 

Cassette, CD, Verkehrsfunkdurch-
sagen während der Ausgabe, Frei-
sprechen beim Telefonieren ein-
stellen.

8 Stationstasten für den Radio-Betrieb
und Anwahl von CDs.
Ve
rz

ei
ch

ni
s

Te
ch

ni
k

TV
+

Te
l

Co
m
teme:

> drehen: durch Links- oder Rechts-
drehen ein System oder eine ange-
zeigte Funktion bzw. Einstellung 
anwählen

> drücken: Wahl bestätigen und das 
System bzw. eine Funktion starten 
oder eine Eingabe bestätigen.

Notrufe sind möglich, unabhängig
von diesen Anzeigen.<
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Der Bordmonitor auf einen Blick

                   

ebsart wechseln

 

dem Antippen wird umgeschaltet 
hen Radio, Cassette und CD.

nzeige auf dem Bildschirm wech-
wischen den Radiofunktionen (Ra-
D, Cassette) und dem gerade ak-
Bordmonitor-System.

bersichtsmenü erscheint – Sie 
n jetzt aus den angezeigten Sys-
 wählen.

t Sie ferner von jeder Anzeige 
Einstellung in das Übersichtsmenü 
k. Wichtig also auch dann, wenn 
ine Einstellung abbrechen wollen.
-

-

Betri

Bei je
zwisc

Die A
selt z
dio, C
tiven 

Das Ü
könne
temen
Bring
oder 
zurüc
Sie e
Radio hören 

Mit jedem Antippen können Sie zwi-
schen den FM-Speicherbereichen 
(UKW) FM und FMD (Diversity-Funktion 
= 2 Empfänger) umschalten.

Im Speicherbereich FM können Sie 6 
Sender Ihrer Wahl abspeichern (Stati-
onstasten, Seite 10).

Mit jedem Antippen können Sie zwi-
schen den AM-Speicherbereichen MW 
(Mittelwelle), SW (Kurzwelle) und LW 

> 1x drücken: RDS-Funktion aktivie-
ren, siehe Seite 50 

> 2x drücken: TP-Funktion aktivieren, 
siehe Seite 50 bzw. 53.

Sender oder Titel suchen 

Suchlauffunktion aufrufen und auswäh
len zwischen: 

>m manuelle Senderwahl
> SCAN Sender anspielen
> II Suchlauf empfindlich (empfangs-

schwacher Sender)
(Langwelle) umschalten.

Im Speicherbereich AM können Sie 18 
Sender Ihrer Wahl abspeichern.

Es stehen 6 Speicher für FM und je 6 
für MW, SW und LW zur Verfügung.
Diese Tasten dienen auch zur Anwahl 
einer bestimmten CD im CD-Wechsler* 
bzw. eines bestimmten CD-Titels.

> I Suchlauf unempfindlich (empfangs
starker Sender)

Im Cassetten-Betrieb:
Dolby B bzw. C ein-/ausschalten, 
siehe Seite 54. 

Suchlauf für Radio, Cassette und CD.
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Der Bordmonitor auf einen Blick

               

ndlüftung/Uhrzeit

 

 

  

chaltet die Standlüftung aus

  

eigt die Uhrzeit in 
ündschlüsselstellung 0.

 

kuhr im BMW 7er

 

 Uhrzeit wird automatisch korrigiert. 
spricht die Ortszeit, z. B. Portugal, 
t der mitteleuropäischen Zeit, kön-
 Sie die Stunden im Menü „Einstel-
en“ ändern, siehe Seite 27. 

 Datum wird automatisch einge-
llt.

indet sich Ihr Fahrzeug außerhalb 
 Empfangsbereichs des Funksig-
, z.B. Tiefgarage mit Betonwän-
, Bergschlucht oder lokale Störquel-
wie Laptop, nachträglicher Handy-
bau, ist das Ändern der Uhrzeit und 
 Datums manuell möglich, siehe 
te 27.
h-

ie-

o-

Sta

> S
> Z

Z

Fun
Die
Ent
nich
nen
lung

Das
ste

Bef
des
nals
den
len 
Ein
des
Sei
Ve
rz

ei
ch

n

Cassetten abspielen

Bandspur wählen.

Die Frontblende wird abgesenkt, die 
Cassette kann entnommen werden.

Klang- und Tonwiedergabe

Klangeinstellung aufrufen und auswä
len zwischen:

> Tiefen:
Verstärkung oder Abschwächung t
fer Töne

> Höhen:
Verstärkung oder Abschwächung h
her Töne

> Fader:
vorne oder hinten lauter

> Balance:
links oder rechts lauter.

Klang einstellen, siehe Seite 19.
Telefonieren

Telefonfunktionen wählen, siehe 
Seite 78.
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Eine Zieladresse eingeben und sich dorthin führen lassen

       

nd eingeben

 

 am Bildschirm ein Ländername in 
r Schrift angezeigt wird, sind auf 
arten-CD mehrere Länder gespei-
.

-

Ziella
Wenn
weiße
der K
chert

b
m

8
d

e0
0
3

Ein Beispiel für die Bedienung des 
GPS-Navigationssystems, das Sie zu 
folgendem Ziel in Deutschland führt:

München, Leopoldstraße 194

Alle Eingaben bei stehendem 
Fahrzeug vornehmen und den je-

weils geltenden Verkehrsregeln Vorrang 
geben, falls ein Widerspruch zwischen 
der Verkehrssituation und den Navigati-
onshinweisen auftritt. Sonst kann es zu 
einer Gesetzeswidrigkeit und einer Ge-
fährdung der Insassen und anderer Ver-
kehrsteilnehmer kommen.<

GPS-Navigation auswählen

Das Übersichtsmenü erscheint.
b

m
8
d

e0
0
2

1 rechten Drehknopf drehen, bis „GPS
Navigation“ markiert ist

2 drücken, um das System zu starten.
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Eine Zieladresse eingeben und sich dorthin führen lassen

    

hlen Sie auf gleiche Weise weitere 
hstaben von „München“ aus, bis 

 Ortsname als eindeutig erkannt und 
ezeigt wird

chten Drehknopf drehen, bis „ein-
agen“ markiert ist
rücken, um den Zielort zu spei-
hern.

Ist der Ortsname vollständig ein-
getragen und eindeutig, wird au-

atisch „eintragen“ markiert.

 

<
ge-

e 

n

Wä
Buc
der
ang

4 re
tr

5 d
c

tom

Um Deutschland als Zielland auszu-
wählen,

b
m

8
d

e0
0
4

Zielort eingeben
„Ort:“ oder der Name des zuletzt ein
gebenen Zielortes ist markiert.

Um München als Zielort einzugeben,

b
m

8
d

e0
0
5

1 rechten Drehknopf drehen, bis der 
gerade angezeigte Ländername mar-
kiert ist

2 drücken, um eine Liste der verfügba-
ren Länder anzuzeigen

3 drehen, bis „DEUTSCHLAND“ mar-
kiert ist

4 drücken, um die Wahl in die Zielein-
gabe zu übernehmen.

1 rechten Drehknopf drücken, um di
Eingabe zu starten

2 drehen, bis „M“ markiert ist
3 drücken, um die Wahl zu bestätige
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Eine Zieladresse eingeben und sich dorthin führen lassen

     

ührung starten

 

 Sie die Zieladresse vollständig 
geben haben, werden Ort, Straße 
ausnummer am Bildschirm ange-
 „Zielführung“ ist markiert.

en Drehknopf drücken, um die 
hrung zu starten.

end der Navigationsrechner die 
 zum Ziel ermittelt, wird am Bild-
 rechts oben die Entfernung und 

ichtung zum Ziel in Luftlinie ange-
-

r 

 

 

Zielf
Wenn
einge
und H
zeigt;

recht
Zielfü

Währ
Route
schirm
die R
zeigt.

b
m

8
d

e0
0
7

Straße und Hausnummer einge-
ben
„Straße:“ oder der Name der zuletzt 
eingegebenen Straße ist markiert.

b
m

8
d

e0
0
6

Nach dem Eintrag der Straße können 
Sie die Hausnummer auswählen, z.B. 
„194“.

4 drehen, bis „1“ markiert ist
5 drücken, um die Wahl zu bestätigen

Wählen Sie auf gleiche Weise alle an-
deren Ziffern der Hausnummer aus.

6 drehen, bis „eintragen“ markiert ist
7 drücken, um den Eintrag zu veranlas

sen.
1 rechten Drehknopf drücken, um die 
Eingabe zu starten

2 drehen, bis „L“ markiert ist
3 drücken, um die Wahl zu bestätigen 

Wählen Sie auf gleiche Weise weitere 
Buchstaben von „Leopoldstraße“ aus, 
bis die Straße als eindeutig erkannt und 
angezeigt wird.

Die nächstgelegene Hausnumme
wird eingetragen, wenn die ge-

wählte Hausnummer nicht auf der Kar-
ten-CD gespeichert ist.
Die Eingabemöglichkeit für Ziffern wird
nicht angeboten, wenn auf der Karten-
CD keine Hausnummern einer Straße 
gespeichert sind. Die Zielführung kann
gleich gestartet werden.<
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Eine Zieladresse eingeben und sich dorthin führen lassen

    

 die letzte Richtungsansage zu wie-
holen:

chten Drehknopf drehen, bis „Hin-
eis“ markiert ist
rücken.

Sie werden auch zum Ziel geführt, 
wenn Sie mit der Menütaste 

ite 12) eine andere Funktion wählen, 
. Radio oder Bordcomputer.
htzeitig vor jeder Kreuzung wird Ih-
 durch Ansage und Anzeige auf dem 
schirm ein erforderlicher Richtungs-
hsel mitgeteilt.

 

<

feil 
-

n, 

st 
u-
n-
.<

Um
der

1 re
w

2 d

(Se
z.B
Rec
nen
Bild
wec
Nach der Berechnung der Route wird in 
der linken oberen Ecke die eingege-
bene Zieladresse angezeigt, in diesem 
Beispiel also die Leopoldstraße 194 in 
München. Darunter wird der Name der 

b
m

8
d

e0
0
8

In der rechten oberen Ecke wird die 
Entfernung zum Ziel angezeigt. Ein P
weist die Richtung in Luftlinie zum ge
planten Ziel.

Unten links steht Ihre aktuelle Positio
in diesem Beispiel BMW Allee, 
München.

In Gebieten, die auf der Karten-
CD noch nicht vollständig erfas

sind, folgt ein Richtungspfeil dem Ro
tenverlauf. Dies soll Ihnen bei Gabelu
gen oder Kreuzungen als Hilfe dienen
Straße angezeigt, in die Sie entspre-
chend dem Pfeil abbiegen sollen, und 
die Entfernung bis zu dieser Straße, in 
diesem Beispiel 50 m bis zur Moosa-
cher Straße.
Durch Ansagen erhalten Sie ebenfalls 
Fahrtrichtungshinweise.
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Einen Sender anwählen

     

te Frequenz des Senders ge-
, siehe Seite 91.

nnen noch weitere Sender ange-
werden.

 

nbereich einstellen

 

dem Antippen wird umgeschaltet:
MD = UKW (Ultrakurzwelle)
 MW (Mittelwelle)/KW (Kurzwelle)/ 
angwelle)
 

 

stärks
sucht

>>
Es kö
zeigt 

Welle

Bei je
FM/F
AM =
LW (L
-

-

Radio einschalten

linken Drehknopf drücken:

b
m

8
d

e0
0
9

Informationen ablesen
BAYERN 3
Name des Senders

TP-Station
Name des im Hintergrund aktiven Ver-
kehrsfunksenders, der gewählt wurde,
Seite 53.

FMD
Wellenbereich (FM); weitere Wellenbe-
reiche siehe folgende Spalte.

P 3
Stationstaste, Nummer des Speicher-
platzes.

REG
Empfang von Regionalprogrammen ist
Am Bildschirm erscheint eine Anzeige, 
die Sie über die aktuellen Einstellungen 
informiert.

Wenn Sie das Radio einschalten 
und Funktionen des Bordcompu-

ters auf dem Bildschirm erscheinen, ist 
die Funktion „Audio+BC“ (Bordcompu-
ter) eingeschaltet. Schalten Sie die 
Funktion aus, siehe Seite 27.<

möglich, siehe Seite 52.

TP
Traffic Program (Verkehrsfunk) ist ein-
geschaltet. Andere Audioquellen wer-
den unterbrochen.

T
Verkehrsfunkempfang ist nicht einge-
schaltet; aber es ist ein Sender einge-
stellt, der Verkehrsfunkdurchsagen aus
strahlt.

RDS
Radio Data System ist eingeschaltet:
Die Sendernamen werden angezeigt 
und es wird automatisch die empfangs
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Einen Sender anwählen Klang einstellen

teneinstellung
 alle Klangeinstellungen der gerade 
örten Audioquelle auf Mittenwerte 
tellen:

er als zwei Sekunden gedrückt hal-
. Damit erreichen Sie die Mittenein-
llung.

stellungen speichern
 Anzeige erlischt acht Sekunden 
h dem letzten Tastendruck. Die ge-
erten Einstellungen werden auto-

tisch gespeichert.
Mit
Um
geh
zu s

läng
ten
ste

Ein
Die
nac
änd
ma
Ve
rz

ei
ch

ni
s

Te
ch

ni
k

TV
+

Te
l

Co
m
 

n-
Suchlauf anwählen
Das Gerät ist im FM-Bereich (UKW) mit 
einer RDS-Diversity-Funktion (2 Emp-
fänger) ausgestattet, sodass im FM-Be-
reich automatisch alle aktuell empfang-
baren Sender namentlich am Bild-
schirm angezeigt werden, und zwar 
nach Empfangsstärke absteigend ge-
ordnet.

1 So oft drücken, bis am oberen linken 
Bilschirmrand „FMD“ angezeigt wird

2 rechten Drehknopf drehen, bis der 

1 drücken

b
m

8
d

e0
1
0

gewünschte Sender markiert ist
3 drücken, um den Sender zu überneh-

men

2 rechten Drehknopf drehen, bis die
gewünschte Klangeinstellung mar-
kiert ist, z.B. Balance, und drücken

3 drehen, um die Einstellung zu verä
dern.



20nVerkehrsfunk

stärke einstellen

 Drehknopf während einer Ver-
funkdurchsage drehen, bis die ge-
chte Lautstärke eingestellt ist

 Lautstärke bleibt für Verkehrs-
urchsagen erhalten, auch wenn 
dere Tonquellen auf ein Minimum 

n.
Laut

linken
kehrs
wüns

Diese
funkd
Sie an
stelle
Einschalten

zweimal drücken. 

Sie empfangen Verkehrsfunkdurchsa-
gen, auch wenn Sie einen Sender ein-
gestellt haben, der keine Verkehrsfunk-
durchsagen ausstrahlt.

Während der Dauer von Verkehrsfunk-
durchsagen wird der TV-Empfang, Cas-
setten- und CD-Betrieb unterbrochen. 
Die Sprachausgabe des Navigations-
systems bleibt jedoch unbeeinflusst.

Falls Sie einen Sender hören, der keine 
Verkehrsfunkdurchsagen sendet, kön-

Anzeigen
TP
Verkehrsfunk ist eingeschaltet.

T
Verkehrsfunk ist nicht eingeschaltet – 
der eingestellte Sender strahlt aber 
Verkehrsfunkdurchsagen aus. Andere 
Audioquellen werden nicht unterbro-
chen.
nen Sie einen Verkehrsfunksender im 
Hintergrund aktivieren. Das Programm 
des gehörten Senders wird dann bei 
Verkehrsfunkdurchsagen unterbrochen:

1 drücken

2 rechten Drehknopf gedrückt halten, 
bis „Selected TP-Station“ am Bild-
schirm erscheint

3 drehen, bis der gewünschte Sender 
markiert ist

4 drücken, um den Sender anzuwäh-
len.
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Geschwindigkeitslimit eingeben

ktion auswählen

chten Drehknopf drehen, bis „Limit“ 
arkiert ist
rücken, um Eingaben vornehmen zu 
önnen. 
rd-

Fun

1 re
m

2 d
k

b
m

8
d

e0
1
2

Ein Beispiel für die Bedienung des 
Bordcomputers:

Sie wollen auf der Autobahn 130 km/h 
nicht überschreiten und möchten des-
wegen darauf aufmerksam gemacht 
werden, wenn Sie diese Geschwindig-
keit (Limit) erreicht haben.

Alle Eingaben bei stehendem 
Fahrzeug vornehmen. Sonst kann 

es zu einer Gefährdung der Insassen 
und anderer Verkehrsteilnehmer kom-
men.< Bordcomputer auswählen

Das Übersichtsmenü erscheint.

b
m

8
d

e0
1
1

1 rechten Drehknopf drehen, bis „Bo
computer“ markiert ist

2 drücken, um ihn auszuwählen.



22nGeschwindigkeitslimit eingeben
 

Geschwindigkeit eingeben

1 rechten Drehknopf drehen, bis „stel-
len“ markiert ist

2 drücken, um mit der Eingabe zu be-
ginnen

3 drehen, bis die gewünschte Ge-
schwindigkeit angezeigt wird

4 drücken, um diesen Wert zu spei-
chern: Ein grünes Rechteck neben 
„Limit“ leuchtet.

Momentane Geschwindigkeit als 
Limit übernehmen
1 „Limit“ auswählen

Limit erreicht
> Es ertönt ein Signal
> Das Rechteck neben dem Schriftzug

„Limit“ leuchtet rot
> In der Instrumentenkombination er-

scheint für kurze Zeit das eingege-
bene Geschwindigkeitslimit. 

Sie werden erst dann wieder auf das 
Erreichen des Limits hingewiesen, 
wenn Sie es einmal um mindestens 
5 km/h unterschritten haben.
2 „Tacho“ auswählen.
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TV-Betrieb

nder automatisch speichern 

chten Drehknopf drehen oder drü-
ken, bis das TV-Menü angezeigt 
Se

1 re
c

b
m

8
d

e0
8
5

Ve
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k

TV
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Te
l

Co
mird

rehen, bis „Autostore“ markiert ist
rücken, um einen automatischen 
endersuchlauf mit Speicherung zu 
tarten.

lgen die Eingaben nicht innerhalb 
 vier Sekunden, ist der Vorgang zu 
derholen, da das Menü verschwin-
.

 ersten 10 Programme werden auf 
 Speicherplätzen 21 – 30 gespei-
rt. 
“ 

w
2 d
3 d

S
s

Erfo
von
wie
det

Die
den
che
Ein Beispiel für die TV-Bedienung:

Sie möchten 10 empfangsstarke TV-
Programme automatisch speichern und 
sich anschließend ein Programm auf 
den Bildschirm rufen.

Das TV-Bild wird zu Ihrer eigenen 
Sicherheit nur bis zu 3 km/h ange-

zeigt, den Ton können Sie auch wäh-
rend der Fahrt empfangen.<

Alle Eingaben bei stehendem 
Fahrzeug vornehmen. Sonst kann 

es zu einer Gefährdung der Insassen 
und anderer Verkehrsteilnehmer kom-
men.<

TV auswählen

Das Übersichtsmenü erscheint. 

b
m

8
d

e0
1
3

1 rechten Drehknopf drehen, bis „TV
markiert ist

2 drücken, um es auszuwählen.
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Programm auswählen
Das auf Speicherplatz 21 gespeicherte 
Programm wird automatisch angezeigt.

Um ein anderes, gespeichertes Pro-
gramm auszuwählen:

1 rechten Drehknopf drehen oder drü-
cken, bis das TV-Menü angezeigt 
wird

2 drehen, bis „Programm“ markiert ist, 
und drücken

3 drehen, bis das gewünschte Pro-
gramm erscheint.
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Videotext

eotext auswählen

chten Drehknopf drehen oder drü-
ken, bis das TV-Menü angezeigt 
Vid

1 re
c

b
m

8
d

e8
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mird

rehen, bis „Videotext“ markiert ist
rücken, um die Videotext-Informati-
nen angezeigt zu bekommen.

lgen die Eingaben nicht innerhalb 
 vier Sekunden, ist der Vorgang zu 
derholen.
“ 

w
2 d
3 d

o

Erfo
von
wie
Das Neueste aus Politik, Wirtschaft, 
Kultur, Gesellschaft und Sport, über 
das Wetter oder die Verkehrslage kön-
nen Sie sich über Videotext auf den 
Bildschirm rufen.

Alle Eingaben bei stehendem 
Fahrzeug vornehmen. Sonst kann 

es zu einer Gefährdung der Insassen 
und anderer Verkehrsteilnehmer kom-
men.<

TV auswählen

Das Übersichtsmenü erscheint.

b
m

8
d

e0
1
3

1 rechten Drehknopf drehen, bis „TV
markiert ist

2 drücken, um es auszuwählen.
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Informationen auswählen

rechten Drehknopf drehen, bis oben 
links die gewünschte Seitennummer er-
scheint.

Die Seite wird gesucht und angezeigt.
Erstreckt sich die Information über 
mehrere Unterseiten, wird automatisch 
weitergeblättert. 

Videotext verlassen

1 rechten Drehknopf drücken, um ins 
b

m
8
d

e0
9
0

Videotext-Menü zu gelangen
2 drehen, bis „Fernsehen“ markiert ist
3 drücken, um zum Fernsehempfang 

zurückzukehren.
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Einstellungen ändern

-Anzeige: 
 legen fest, ob die Außentemperatur 
r die Ankunftszeit angezeigt wird.

bset: 
-
-

n-

BC
Sie
ode

Far

b
m

8
d

e0
1
9

Ve
rz
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+

Te
l

Co
m wählen aus drei Alternativen eine 

beinstellung für die Bildschirmdar-
llung.

/Nacht: 
 können die automatische Tag-/
htumschaltung der Farbsets ein- 
r ausschalten.

W Assist*: 
 können diesen Notruf- und Informa-
sdienst initialisieren oder aktualisie-
, wenn Sie ihn bei Ihrem BMW Ser-
 oder der BMW Kundeninformation 
ntragt haben. 
 

ie 

 
r 
m-

d 

Sie
Far
ste

Tag
Sie
Nac
ode

BM
Sie
tion
ren
vice
bea
Ihr Fahrzeug besitzt je nach Bestim-
mungsland eine Grundeinstellung für 
alle Anzeigen. Sie können davon abwei-
chend Ihre individuellen Einstellungen 
einrichten.

b
m

8
d

e0
1
7

Sie können die Sprache der Anzeige
texte, die Maßeinheiten für Entfernun
gen, Verbrauch und Temperatur, die 
Uhrzeit und das Datum sowie deren A
zeigeform ändern.

b
m

8
d

e0
1
8

Einstellungen auswählen

Das Übersichtsmenü erscheint.

1 rechten Drehknopf drehen, bis „Ein-
stellungen“ markiert ist

2 drücken, um die Einstellungsmög-
lichkeiten angezeigt zu bekommen.

Wenn Sie weiter drehen, können Sie
noch folgende Werte einstellen:

Memo: 
Kurz vor jeder vollen Stunde hören S
drei Hinweistöne. Wenn Sie diese 
Funktion eingeschaltet haben, sehen
Sie am unteren Bildschirmrand hinte
dem Wochentag ein Schallwellen-Sy
bol.

Audio+BC: 
Sie sehen die Anzeigen von Radio un
Bordcomputer gemeinsam auf dem 
Bildschirm.



28nEinstellungen ändern

hten Drehknopf drehen, um die 
reszahl einzustellen
5 rec
Jah

b
m

8
d

e0
2
1

cken, um zu speichern
 gleiche Weise Monat und Tag 
stellen.

em letzten Speichern wird die Da-
ingabe übernommen.

r können Sie wählen, in welcher 
nfolge Sie sich das Datum anzei-
ssen möchten: Zuerst die Tage 
d dann die Monate (mm) – oder 
kehrt.
6 drü
7 auf

ein

Mit d
tumse

Ferne
Reihe
gen la
(tt) un
umge
„SW 2-1/XX“ bedeutet: 
Softwarestand Generation 2, Vari-

ante 1. „XX“ zeigt die aktuelle Version 
an.<

Am Beispiel des Datums soll das Be-
dienprinzip verdeutlicht werden.

Datum ändern
b

m
8
d

e0
2
0

1 rechten Drehknopf drehen, bis „Da-
tum“ markiert ist

2 drücken, um zu bestätigen
3 drehen, bis „stellen“ markiert ist
4 drücken, um mit der Einstellung zu 

beginnen
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30nSicherheit So starten Sie

Die Routenwahl erfolgt im Naviga-
tionssystem nach festen Regeln. 
 hängen von Straßeneigen-
ten ab, die auf der Karten-CD ge-
hert sind. Deshalb kann es bei der 
ystem vorgeschlagenen Fahrt-

 zu Abweichungen von persönli-
Erfahrungen kommen.<
 
Diese
schaf
speic
vom S
route
chen 
Das Navigationssystem macht Sie frei 
vom Lesen von Karten während der 
Fahrt. Es ist somit ein ganz wesentlicher 
Beitrag zur Verkehrssicherheit.

Alle Eingaben bei stehendem 
Fahrzeug vornehmen und den je-

weils geltenden Verkehrsregeln Vorrang 
geben, falls ein Widerspruch zwischen 
der Verkehrssituation und den Navigati-
onshinweisen auftritt. Sonst kann es zu 
einer Gesetzeswidrigkeit und einer Ge-
fährdung der Insassen und anderer Ver-
kehrsteilnehmer kommen.<

Keine metallhaltigen Gegen-

Hier in Kürze das Prinzip der Menüfüh-
rung. Ein ausführliches Beispiel können
Sie auf Seite 14 nachvollziehen. 

Um das Übersichtsmenü aufzurufen:

Auswählen heißt:

> rechten Drehknopf drehen, um eine 
Funktion anzuwählen oder eine Ein-
gabe zu tätigen

> drücken, um die Wahl zu bestätigen.

Um das Navigationssystem zu verlas-
sen, erneut 
stände, z.B. Schirme, auf der Hut-
ablage unterbringen, da sonst wegen 
der Anordnung der GPS-Antenne der 
GPS-Empfang gestört werden kann 
und das Navigationssystem mög-
licherweise nicht mehr exakt arbeitet.<

drücken.
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Zieleingabe im Detail

gende Besonderheiten sind zu be-
ten:

enn Sie keine Straße eingeben, 
erden Sie bis zum Ortsrand geführt
bhängig von den Daten auf Ihrer 
arten-CD können Sie bei bestimm-
n Straßen auch die Hausnummer 

intragen, siehe Seite 16 
ie Eingabe von Land oder Ort kann 
bersprungen werden, wenn die vor-
andenen Einträge beibehalten wer-
en sollen
traßennamen können Sie über-
chreiben, wenn Sie innerhalb des-
elben Ortes eine andere Straße an-
hren möchten
it „löschen“ können Sie die letzte 
nd 
uf 

Fol
ach

>W
w

> A
K
te
e

> D
ü
h
d

> S
s
s
fa

>M
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mingabe korrigieren. Längeres Drü-

ken löscht die ganze Eingabezeile.
 E
c

Diese Bildschirmanzeige ist Ausgangs-
punkt für die verschiedenen Mög-
lichkeiten der Zieleingabe, die im Fol-
genden beschrieben werden.

b
m

8
d

e0
3
0

Sie kennen Ort und Straße
Ein Beispiel für die Eingabe von Ort u
Straße Ihrer Zieladresse finden Sie a
Seite 14.

b
m

8
d

e0
0
7

Wurde bereits früher ein Ziel ein-
gegeben, können Sie dieses vor-

her mit der Funktion „Ziel löschen“ 
löschen.<

Lassen Sie sich bei der Eingabe von
der Menüführung leiten.
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elle Position speichern
nnen Ihre aktuelle Position direkt 

elverzeichnis übernehmen und um 
amensangabe ergänzen – sofern 
as Fahrzeug in dem auf der Kar-
D erfassten Bereich befindet.

ressen und Zielspeicher“ aus-
hlen
tuelle Position speichern“ aus-
hlen
. den Namen ergänzen
tragen“ auswählen.

Sie können Ihre aktuelle Position 
auch ins Inhaltsverzeichnis über-
en, wenn Sie den auf der Karten-
-
 

r 

Aktu
Sie kö
ins Zi
die N
sich d
ten-C

1 „Ad
wä

2 „Ak
wä

3 ggf
4 „ein

nehm

rfassten Bereich verlassen haben. 
sem Fall müssen Sie den Namen 
ben.<

ssen löschen
ressen und Zielspeicher“ aus-

hlen
resse löschen“ auswählen
ünschte Adresse anwählen

cken, um sie zu löschen.
 alle Adressen zu löschen, 
resse löschen“ auswählen und 
destens eine Sekunde gedrückt 

ten.
- CD e
In die
einge

Adre
1 „Ad

wä
2 „Ad
3 gew
4 drü
> Um

„Ad
min
hal
b
m

8
d

e0
4
4

Adressen und Zielspeicher
Sie können mehr als 50 Adressen spei
chern und direkt als Zieleingabe für die
Navigation übernehmen, siehe 
Seite 38.

1 „Informationen“ auswählen
2 „Adressen und Zielspeicher“ aus-

wählen
3 „Adresse eintragen“ auswählen
4 Die erfragten Daten eingeben.

Der Name ist für die Zielführung ode
Speicherung im Verzeichnis nicht er-
forderlich. Aus Gründen der Spei-
cherkapazität ist er auf 10 Zeichen 
begrenzt.

5 Wenn die Adresse vollständig einge-

geben wurde, mit „eintragen“ im Ver
zeichnis speichern.
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Zieleingabe im Detail

 suchen ein Ziel, kennen aber 
ht die Adresse
 suchen beispielsweise ein Hotel 
r Restaurant, eine Tankstelle, den 
h-
, 
 
 

Sie
nic
Sie
ode

b
m

8
d

e0
2
5
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Te
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Co
mhsten BMW Service, Sehenswürdig-

en, ein Krankenhaus.

en gewünschten Zielort eingeben
Informationen“ auswählen
Info zum Zielort“ auswählen; ver-
chiedene Zielarten werden aufgelis-
t

 

s 

n; 
ng 

näc
keit

1 D
2 „
3 „

s
te
Sie kennen Ort und Straße nicht 
genau
Dann hilft Ihnen bei der Eingabe des 
Orts und der Straße das „Verzeichnis“. 

b
m

8
d

e0
2
3

Sie können die Menge der im Verzeic
nis angezeigten Namen einschränken
wenn Sie bereits einen oder mehrere
Buchstaben eingeben und dann erst
die Funktion „Verzeichnis“ wählen.

b
m

8
d

e0
2
4

Es zeigt Ihnen alle eingetragenen Orte 
eines Landes bzw. Straßen eines aus-
gewählten Ortes.

Bei gleich lautenden Ortsnamen wird
automatisch „Verzeichnis“ markiert.

1 rechten Drehknopf drücken, um da
Verzeichnis anzuzeigen

2 drehen, bis der gewünschte Orts-
name markiert ist

3 drücken, um die Wahl zu bestätige
der Ortsname wird für die Zielführu
übernommen.
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n Sie „Funktionen“, um sich wei-
nformationen zum ausgewählten 
 anzeigen zu lassen oder zum Ver-
nis zurückzukehren.

Wenn in Ihrem Fahrzeug ein BMW 
Autotelefon oder ein BMW Handy 
baut ist, können Sie die ange-
 Telefonnummer eines Ziels mar-
 und durch Knopfdruck direkt 
n.<

nfo zum Standort“ können Sie 
uswahl aus maximal 10 nach der 

rnung sortierten Einträgen der ver-
denen Zielarten an Ihrem aktuellen 
 Wähle
tere I
Hotel
zeich

einge
zeigte
kieren
wähle

Mit „I
eine A
Entfe
schie
ort treffen. 
den Eintrag wird die vom Naviga-
ystem ermittelte Entfernung und 

feil angezeigt, der die Richtung in 
ie zum Ziel weist.
 

Stand
Für je
tionss
ein P
Luftlin
4 Das Gewünschte, z.B. „HOTEL/MO-
TEL“, auswählen

5 „Verzeichnis“ auswählen und ein Ho-
tel aus der angezeigten, alphabetisch 

b
m

8
d

e0
2
6

Zu den Hotels können Informationen als
Text oder in Form von Symbolen ange-
zeigt werden:

Parkplatz 

Restaurant vorhanden

Schwimmbad

Kreditkarten

Behindertengerecht 

Kindergerecht
sortierten Liste auswählen.
Wenn Sie den Namen des gewünsch-
ten Hotels kennen, können Sie die 
Menge der angezeigten Namen ein-
schränken, indem Sie einen oder 
mehrere Buchstaben eingeben und 
dann erst die Funktion „Verzeichnis“ 
wählen

6 rechten Drehknopf drehen, um die 
Adresse auszuwählen

7 drücken, um sie für die Zielführung zu
übernehmen.

Konferenzraum

Nichtraucherplätze bzw. Nicht-
raucherzimmer 
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Zieleingabe im Detail

ber ein Fadenkreuz das Ziel ein-
renzen: 
5 Ü
g

b
m

8
d

e0
2
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mrechten Drehknopf drehen, um 

„Cursor“ auszuwählen
drehen und den horizontalen 
Schnittpunkt festlegen
drücken, um ihn zu fixieren
drehen und den vertikalen Schnitt-
punkt festlegen
drücken, um ihn zu fixieren. 

 Karte verschiebt sich, sobald das 
enkreuz den Kartenrand erreicht 

.

-

 

>

>

>
>

>

Die
Fad
hat
Sie kennen den Ort, von der 
Straße aber nur die Lage
Das System bietet Ihnen Karten an, auf 
denen Sie mit einem Fadenkreuz das 

b
m

8
d

e0
2
7

4 Ggf. den Maßstab ändern: 

> rechten Drehknopf drehen und 

b
m

8
d

e0
3
5

Ziel eingrenzen und dann in die Zielfüh-
rung übernehmen können. 

1 Den Ortsnamen eingeben
2 „Informationen“ auswählen
3 „Zieleingabekarte“ auswählen

„Maßstab“ auswählen
> drehen, bis der gewünschte Maß

stab erscheint
> drücken, um ihn zu bestätigen.

Bei einem Maßstab größer 1 km kann
die Funktion „Ziel speichern“ nicht 
angewählt werden.
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Feuerwehr

Flughafen

Fremdenverkehrsbüro

Geldautomat

Gericht

Golfplatz

Hotel

Industriegebiet

Jachthafen

Kino
-

-

Kirche

Krankenhaus

Kulturstätte

Militärbasis

Museum

P + R

Park

Parkplatz
6 In die Zielführung übernehmen:

> rechten Drehknopf drehen, bis „Ziel 
speichern“ markiert ist

> drücken, um das Ziel zu übernehmen.

Bei einem Maßstab größer 1 km kann 
die Funktion „Ziel speichern“ nicht 
angewählt werden.

Sie können die Zieleingabekarte 
auch ohne Angabe eines Ortsna-

mens benutzen, um mit dem Cursor ein 
Ziel auszuwählen und in die Zielführung 
zu übernehmen.<

Kartensymbole
In der Kartendarstellung erscheinen ab
hängig vom eingegebenen Ziel und 
dem gewählten Kartenmaßstab ver-
schiedene Symbole für Einrichtungen 
von allgemeinem Interesse. Diese Sym
bole haben folgende Bedeutungen:

Apotheke

Automobilclub

Autovermietung

Bahnhof

Bank
Behörde

Bibliothek

Bildung

BMW Service

Botschaft

Busbahnhof

Denkmal

Einkaufszentrum

Fähre
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Zieleingabe im Detail

ielkategorie wählen, z.B. „FLUGHA-
EN“
Verzeichnis“ auswählen und einen 
intrag aus der angezeigten, alpha-
etisch sortierten Liste wählen.
 
n 
ie-

4 Z
F

5 „
E
b

b
m

8
d

e0
3
1

Ve
rz

ei
ch

ni
s

Te
ch

ni
k
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Te
l

Co
mie können die Menge der im Ver-

eichnis angezeigten Namen ein-
chränken, wenn Sie bereits einen 
der mehrere Buchstaben eingeben 
nd dann erst die Funktion „Verzeich-
is“ wählen
dresse des so ermittelten Ziels mar-
ieren und durch Drücken in die 
ielführung übernehmen.
an-
 

iel 
r 

 

S
z
s
o
u
n

6 A
k
Z

Polizei

Post

Raststätte

Restaurant

Sehenswürdigkeit

Sportanlage

Stadtmitte

Tankstelle

Theater

Unterhaltung

Spezielle Ziele
Verschaffen Sie sich einen Überblick
über interessante, auf der eingelegte
Karten-CD gespeicherte Ziele versch

b
m

8
d

e0
3
0

Vergnügungspark

Zielort

dener Kategorien des Landes oder L
desteils, in dem Sie gerade mit Ihrem
BMW unterwegs sind.

Wählen Sie aus einer Auflistung ein Z
aus und übernehmen Sie es gleich fü
die Zielführung.

1 Bei der Zieleingabe „Ziel löschen“
auswählen

2 „Informationen“ anwählen
3 „Info zum Zielort“ auswählen
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Adresse abrufen
Um die Zieleingabe noch weiter zu ver-
einfachen, können Sie häufig angefah-
rene Ziele im Zielverzeichnis speichern, 

b
m

8
d

e0
3
2

2 „Adressen und Zielspeicher“ aus-
wählen

3 „Letzte Ziele“ auswählen
4 „Adresse abrufen“ auswählen, ge-

wünschte Adresse anwählen und 
durch Drücken in die Zielführung 
übernehmen.

Zieladressen löschen
Sie können die zehn gespeicherten 
Zieladressen löschen:

1 „Informationen“ auswählen
2 „Adressen und Zielspeicher“ aus-

wählen
3 „Letzte Ziele“ auswählen
4 „Adresse löschen“ auswählen, ge-
siehe Seite 32, und daraus direkt abru-
fen.

1 „Informationen“ auswählen
2 „Adressen und Zielspeicher“ aus-

wählen
3 „Adresse abrufen“ auswählen
4 Die gewünschte Adresse auswählen 

– sie wird in die Zielführung übernom-
men.

Eines der letzten Ziele anfahren
Die letzten zehn eingegebenen Ziele 
werden gespeichert.

1 „Informationen“ auswählen

wünschte Adresse anwählen und 
durch Drücken löschen.

Um alle Adressen zu löschen, „Adresse
löschen“ auswählen und mindestens 
eine Sekunde gedrückt halten.

Zurück zum Startort
1 „Informationen“ auswählen
2 „Adressen und Zielspeicher“ aus-

wählen
3 „zurück zum Startort“ auswählen – 

die Adresse des Startorts wird in die
Zielführung übernommen. 
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Routenwahl
Das Navigationssystem bietet Ihnen die 
Möglichkeit der Routenwahl an. Sie 
können damit Schwerpunkte für die Er-

b
m

8
d

e0
3
3

Neue Routenwahl
Sie können die Routenwahl bei der Z
leingabe oder beliebig oft während d
Zielführung ändern – das System ste
sich immer wieder neu darauf ein:

1 „Informationen“ auswählen
2 „Routenwahl“ auswählen 
3 Gewünschten Schwerpunkt der Fa

troute auswählen.
mittlung der Fahrtroute festlegen:

> Über Schnellstraßen:
Autobahnen und Hauptverkehrs-
wege werden bevorzugt

> Über Nebenstraßen:
Autobahnen werden nach Möglich-
keit gemieden

> Schnellste Verbindung:
Kombination zwischen Zeit- und 
Wegoptimierung

> Kürzeste Verbindung:
Wegoptimierung ohne Berücksichti-
gung der Zeit.



40nZielführung
-

.

Zielführung beenden
Auswählen von „Zieleingabe“ beendet 
die weitere Zielführung und die Sprach-
ausgabe. 

b
m

8
d

e0
3
4

Sprachausgabe unterdrücken
Um sicherzustellen, dass z.B. Nach-
richten oder Verkehrsfunk auf keinen 
Fall von einer Ansage zur Navigation 
unterbrochen werden, können Sie die 
Sprachausgabe unterdrücken.

Während der Zielführung:

> „Hinweis“ auswählen und ca. eine 
Sekunde gedrückt halten.
Das Lautsprechersymbol ist durchge
strichen.
Kurzes Drücken wiederholt den letz-
ten Routenhinweis, siehe Seite 17.

Erneutes Auswählen von „Hinweis“ 
schaltet die Sprachausgabe wieder ein
Die Zielführung ist auf Seite 15 erläu-
tert.
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Fahrtroute anzeigen
aß-
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h 
Routenkarte einblenden
Sie können sich während der Zielfüh-
rung eine Karte anzeigen lassen, auf 
der die geplante Route ersichtlich wird.

b
m

8
d

e0
3
4

Maßstab ändern

1 rechten Drehknopf drehen und „M

b
m

8
d

e0
3
5

Um die Routenkarte während der 
Zielführung anzuzeigen:

1 rechten Drehknopf drehen, bis „Rou-
tenkarte“ markiert ist

2 drücken, um die Wahl zu bestätigen.

Die Routenkarte wird automatisch 
eingeblendet, wenn Sie während 

der Zielführung in ein Gebiet fahren, 
das auf der eingelegten Karten-CD 
noch nicht vollständig erfasst ist.<

stab“ auswählen
2 drehen, bis der gewünschte Maßst

erscheint
3 drücken, um ihn einzugeben.

Der Kartenausschnitt ändert sich nac
einigen Sekunden.
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nnen das Navigationssystem 
nd der Zielführung veranlassen, 
nte Streckenabschnitte zu umfah-
abei geben Sie vor, nach wie viel 
etern Sie wieder auf die Original-
 zurückkommen wollen. 

hten Drehknopf drehen und „neue 
te“ markieren

cken, um zu bestätigen
ünschte Distanz auswählen.

atisch führt Sie das System nach 
hrung des Staus auf der 
ünglich geplanten Route weiter.
f 
-

-

Sie kö
währe
gepla
ren. D
Kilom
route

1 rec
Rou

2 drü
3 gew

Autom
Umfa
urspr
Zur Umfahrung von Staus und an-
deren Verkehrsbehinderungen 
Ihr Navigationssystem Verkehrsin-
tionen an, die vom Autoradio 

angen werden. Siehe Verkehrsin-
tionen Seite 43.<
zeigt 
forma
empf
forma
Richtungsanzeige ändern
Bei Maßstäben kleiner 1 km können Sie 
wählen, ob die Karte nach Norden oder 
nach Ihrer Fahrtrichtung ausgerichtet 
ist.

1 rechten Drehknopf drehen und „Aus-
richtung“ auswählen

2 gewünschte Richtung auswählen.

Sprachausgabe unterdrücken
Sie können die Sprachausgabe auch 
unterdrücken, während die Routenkarte 
angezeigt wird:

Routenliste anzeigen
Während der Zielführung können Sie 
sich eine Liste von Orten und Straßen 
anzeigen lassen. Diese Liste basiert au
dem Routenvorschlag des Navigations
systems.

Die auf den einzelnen Straßen zurück-
zulegenden Entfernungen werden 
ebenfalls eingeblendet.

Um die Routenliste während der 
Zielführung anzuzeigen:

1 rechten Drehknopf drehen und „Infor
mationen“ auswählen
1 rechten Drehknopf drehen und „Hin-
weis“ markieren

2 drücken und ca. eine Sekunde ge-
drückt halten.
Das Lautsprechersymbol ist durchge-
strichen.
Kurzes Drücken wiederholt den letz-
ten Routenhinweis, siehe Seite 17.

Erneutes Auswählen von „Hinweis“ 
schaltet die Sprachausgabe wieder ein.

2 drehen, bis „Routenliste“ markiert ist
3 drücken, um die Liste einzublenden
4 drehen, um in der Liste zu blättern.
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Verkehrsinformationen 

eiterte Verkehrsinformationen
nn Sie sich für den Notruf- und In-

ationsdienst BMW Assist* regist-
en lassen, können Sie erweiterte 
kehrsinformationen „V-Info plus“ 
pfangen. 

BMW Service oder die BMW Kun-
information berät Sie gerne.
in-
l-

rd 
-
n 

an-

Erw
We
form
rier
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Ihr 
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Verkehrsinformationen aktivieren
Sie können über Ihr Radio TMC-Ver-
kehrsinformationen, siehe Seite 92, 
empfangen und sich während der 

b
m

8
d

e0
3
6

Um den Empfang von TMC-Verkehrs
formationen zu aktivieren, bei der Zie
eingabe

1 „Verkehrsinfo“ auswählen
2 „Diensteauswahl“ auswählen
3 „RDS-TMC“ auswählen.

In der untersten Bildschirmzeile wi
„TMC“ schwarz dargestellt. Die An
zeige wechselt auf grün, sobald ei
TMC-Sender empfangen wird.

Das Radio kann TMC-Sender 
auch empfangen, während Sie 

dere Sender hören, siehe Diversity-
Funktion Seite 88.<
Zielführung oder in der Routenkarte am 
Bildschirm anzeigen lassen.
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ehrsinformationen in der 
enkarte
MC-Verkehrsinformationen wer-
 der Routenkarte durch folgende 
ole dargestellt:

Unfall 

Straßensperre

Wartezeit

Stau

keine Parkmöglichkeit
Verk
Rout
Die T
den in
Symb
Straßenglätte

Seitenwind

Baustelle 

Gefahr 
 

Verkehrsinformationen auswäh-
len 
Das System unterscheidet verschie-
dene Arten von Ereignissen, die durch 

b
m

8
d

e0
3
7

3 rechten Drehknopf drehen, um die 
gewünschten Ereignisse zu markie-

b
m

8
d

e0
3
8

unterschiedliche Symbole in der Rou-
tenkarte dargestellt werden.

Um die Art der angezeigten Ereignisse 
festzulegen, bei der Zieleingabe

1 „Verkehrsinfo“ auswählen
2 „Meldungsauswahl“ auswählen

ren; aktivierte Ereignisse erscheinen
grün

4 drücken, um sie zu aktivieren oder 
deaktivieren

5 „speichern“ auswählen, um die Aus-
wahl zu sichern

6 „Zielführung“ oder „Karte“ auswäh-
len, um zur Zielführung oder Routen-
kartendarstellung zu wechseln.
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Verkehrsinformationen

nn das Navigationssystem eine Ver-
rsbehinderung bzw. einen Stau auf 
 geplanten Route erkennt, erscheint 
er Zielführung ein Warnsymbol ne-
 „Routenkarte“.
 We
keh
der
in d
ben
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en 
Die Symbole erscheinen

> farbig mit rotem Rand auf der geplan-
ten Route

> schwarz/weiß mit grauem Rand au-
ßerhalb des Routenvorschlags. 

Bei einem Kartenmaßstab bis 10 km 
werden zusätzlich Detailinformationen 
wie Länge, Richtung und Intensität ei-
ner Verkehrsbehinderung durch Pfeile 
auf dem Routenverlauf angedeutet, 
z.B.:

Zähfließender Verkehr

Stockender Verkehr

Stau 

Verkehrsinformationen während
der Zielführung
Vor einem Stau erscheinen in der 
Zielführung Informationen über 

b
m

8
d

e0
4
0

Bei einem Kartenmaßstab > 10 km 
wird ein Verkehrsereignis durch 

einen Pfeil in der betroffenen Fahrtrich-
tung dargestellt.<

> die Stauursache als Symbol, siehe
Seite 44

> die Entfernung bis zum Stauende
> die Länge des Staus
> die Entfernung zur letzten möglich

Ausfahrt.
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Ab ca. 5 km vor der letzten möglichen 
Ausfahrt vor dem Stau erscheint „Um-
leitung“ in der Zielführung.

Um den Stau zu umfahren.

b
m

8
d

e0
4
1

Verkehrsinformationen ausschal-
ten
Wenn Sie keine TMC-Verkehrsinforma-
tionen empfangen wollen, in der Ziel-

b
m

8
d

e0
4
2

rechten Drehknopf drehen und „Umlei-
tung“ auswählen.

Das Navigationssystem ermittelt eine 
neue Route und kehrt danach zur 
Zielführung zurück.

Ab einer Entfernung von ca. 5 km 
vor der letzten möglichen Ausfahrt 

vor dem Stau wird Ihnen die Möglich-
keit, eine Umleitung zu wählen, auto-
matisch angeboten, wenn Sie bei akti-
vierter Zielführung eine andere Bord-
monitorfunktion gewählt haben.<

eingabe

1 „Verkehrsinfo“ auswählen
2 „Diensteauswahl“ auswählen
3 „keine Verkehrsinformationen“ wäh-

len.

Der Schriftzug „TMC“ in der untersten 
Bildschirmzeile verschwindet.
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Standort

ndort eingeben
e Korrektur der Position ist nur in 
nahmefällen zu empfehlen.
 GPS-Empfänger benötigt z.B. nach 
m Transport auf dem Autoreisezug 

ge Minuten, um die Position zu fin-
. Diese Zeit kann durch die Eingabe 
 Standortes verkürzt werden.

 den aktuellen Standort einzugeben:

Informationen“ auswählen
Standortanzeige“ auswählen
dresse des Standortes analog zur 
ieleingabe eingeben.
 

h-

Sta
Ein
Aus
Der
eine
eini
den
des

Um

1 „
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Sie können die aktuelle Position Ihres 
BMW abrufen oder eine Straßenkarte 
mit der Position einblenden.

b
m

8
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e0
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Standort anzeigen
Um die Position abzurufen:

1 „Informationen“ auswählen

2 rechten Drehknopf drehen, bis 
„Standortanzeige“ auf der zweiten
Seite markiert ist

3 drücken, um die Anzeige auszuwä
len.

Straßenkarte
Für die Straßenkarte wählen Sie aus:

1 „Informationen“
2 „Standortanzeige“

3 „Straßenkarte“.

Diese Funktion ist auch dann hilfreic
wenn Sie kein bestimmtes Ziel einge
ben haben. Sie können damit Ihre Fa
verfolgen.

Bei Maßstäben kleiner 1 km können S
wählen, ob die Karte nach Norden od
nach Ihrer Fahrtrichtung ausgerichte
ist, siehe Seite 42. 
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Wechseln der Karten-CD:

avigationsrechner im Kofferraum:

cken
 entnehmen, neue einschieben
rtzeit von acht Sekunden abwar-
.

Zum 

Am N

1 drü
2 CD
3 Sta

ten
 
 

Sie können die Lautstärke für die Navi-
gationshinweise gegenüber den ande-
ren Tonquellen anheben bzw. senken.

1 „Informationen“ auswählen
2 „Lautstärkeanpassung“ auswählen

3 rechten Drehknopf drücken und dre-
hen, bis die gewünschte Einstellung 
erreicht ist

4 drücken, um die Einstellung zu spei-
chern.

Wenn Ihr Navigationssystem anzeigt, 
dass Sie mit Ihrem BMW den auf der 
eingelegten Karten-CD gespeicherten 
Bereich verlassen, sollten Sie die Kar-

b
m

8
d

e1
0
6

ten-CD im Navigationsrechner wech-
seln.

Auf jeder Karten-CD sind Straßenkarten
eines oder mehrerer Länder bzw. eines
Landesteils gespeichert, die in regel-
mäßigen Abständen überarbeitet wer-
den. Ihr BMW Service informiert Sie 
gerne über Neuauflagen der Karten-
CD.

Der Navigationsrechner befindet sich 
im Kofferraum hinten links.



Ein erster Überblick

GPS-Navigation

tte, CD, Klangsystem DSP
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Radio, Casse

Bordcomputer, Co

Radio:
Sender wählen 50
Sender speichern 52
Regionalprogramme 52
Verkehrsfunksender im 

Hintergrund 53

Cassette:
Cassette starten und 

beenden 54
Rauschen unterdrücken 54
Schneller Vor-/Rücklauf 55
Titelsprung 55

CD:
Technik im Detail

Verzeichnisse

ernsehen (TV) und Telefon

er
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hn

is
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k
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+
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pu

tCD starten und beenden 56
Suchlauf über Tasten 56
F

Suchlauf über Menüführung 57

Klangsystem DSP 59

CD-Wechsler 60
V

Radio
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uelle Senderwahl
chen einen bestimmten Sender, 
der nach Namen oder nach der 
enz.

nbereich einstellen:

dem Antippen wird umgeschaltet:
 FM/FMD (UKW)
 MW/KW/LW

cken, um das Auswahl-Menü an-
ählen

Sender wählen
Der erste Überblick (Seite 18) hat Sie 
mit grundlegenden Funktionen und Be-
dienschritten des Radios vertraut ge-
macht.

b
m

8
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e0
0
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> Sie wollen, dass das Radio automa-
tisch die empfangsstärkste Frequenz 
eines Senders sucht. 

Gehen Sie wie folgt vor:

1 drücken

2 rechten Drehknopf drehen, bis „RDS 
On/Off“ markiert ist, und drücken

3 drücken, um die RDS-Funktion zu ak-
tivieren.

Am Bildschirm erscheint „RDS“.

Zusätzlich zum Sendernamen kann die 
hten Drehknopf drehen, bis 
manuelle Senderwahl“ markiert 

cken, bis der gewünschte Sender 
ezeigt wird.
Im Folgenden geht es um die weiteren 
Möglichkeiten des Radios.

Wenn Sie das Radio einschalten 
und Funktionen des Bordcompu-

ters auf dem Bildschirm erscheinen, ist 
die Funktion „Audio+BC“ (Bordcompu-
ter) eingeschaltet. Schalten Sie die 
Funktion aus, siehe Seite 27.<

Prinzipiell gilt: 

Schalten Sie RDS ein, wenn

> Sie die Namen der Sender im FM-Be-
reich angezeigt bekommen möchten

Frequenz eingeblendet werden:

1 drücken

1 rechten Drehknopf drehen, bis „Freq 
On/Off“ markiert ist

2 drücken, um die Frequenz einzublen-
den. 

Schalten Sie TP ein, wenn Sie Ver-
kehrsfunkdurchsagen auch dann hören 
wollen, wenn Sie Cassette oder CD hö-
ren, sich navigieren lassen oder auf TV-
Empfang geschaltet haben. 
Man
Sie su
entwe
Frequ

Welle

Bei je
FM =
AM =

1 drü
zuw
2 rec
„m
ist

3 drü
ang
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Sender wählen

rechten Drehknopf drehen, bis 
„II Suchlauf empfindlich“ markiert 
ist
drücken, um die Auswahl zu be-
stätigen
drehen, bis der gewünschte Sen-
der zu hören ist.

lgen die Eingaben nicht innerhalb 
 acht Sekunden, ist der Vorgang zu 
derholen.

C-Sender wählen 
 Radio stellt sich automatisch im 
tergrund auf den empfangsstärksten 
-
-

ert 

r-

>

>

>

Erfo
von
wie

TM
Das
Hin
Ve
rz
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Co
mC-Sender ein, wenn Sie im Navigati-

system RDS-TMC (Traffic Message 
nnel) aktiviert haben, siehe 

te 43, 92.

Wenn Sie einen bestimmten TP-
Sender im Hintergrund hören wol-

 müssen Sie TMC wieder im Naviga-
ssystem deaktivieren. Wenn Sie im 
igationssystem RDS-TMC aktiviert 
en, können Sie nur TP-Sender im 
tergrund einstellen, die auch TMC-
kehrsinformationen ausstrahlen.<
 

re 

TM
ons
Cha
Sei

len,
tion
Nav
hab
Hin
Ver
Nächster Sender

Gewünschte Richtung drücken:
der nächste Sender wird gesucht.

Ob zum nächstmöglichen oder zum 
nächsten gespeicherten Sender ge-
wechselt wird, können Sie vorgeben:

gedrückt halten, bis am Bildschirm 
PRES ON oder PRES OFF erscheint 
(„PRES“ für PRESET— gespeichert). 

PRES ON:
Wechsel zu nächsten gespeicherten 
Sender

Probe hören und wählen

drücken, um das Auswahl-Menü an-
zuwählen.

1 Automatischer Suchlauf SCAN

Empfangsstarke Sender werden au
tomatisch nacheinander kurz ange
spielt.

> rechten Drehknopf drehen, bis 
„SCAN Sender anspielen“ marki
ist

> drücken, um den Suchlauf zu sta
ten
PRES OFF:
Wechsel zum nächstmöglichen Sender.

> drücken, um den angespielten 
Sender weiter zu hören.

2 Manueller Suchlauf
II
Suchlauf schwächerer Sender
I
Suchlauf empfangsstarker Sender.
Wird keiner gefunden, werden im 
zweiten Durchlauf auch schwäche
Sender gesucht.



52nSender speichern Regionalprogramme

-Bereich (UKW) strahlen einige 
er ganztägig oder zu bestimmten 
n Regionalprogramme aus.

 Sie auch diese Programme emp-
n wollen, schalten Sie die Regio-
ktion ein:

cken

hten Drehknopf drehen, bis „RDS“ 
rkiert ist, und drücken
hen, bis „Region On/Off“ markiert 
 
.

Im FM
Send
Zeite

Wenn
fange
nalfun

1 drü

2 rec
ma

3 dre
ist
cken, um die Regionalfunktion zu 
ivieren.
 Bildschirm erscheint „REG“.

 Sie diese Funktion eingeschaltet 
 und die Sendeanstalt auf ein Re-

lprogramm umschaltet, wird die-
m Bildschirm angezeigt und Sie 
n es auswählen.
4 drü
akt
Am

Wenn
haben
giona
ses a
könne
Sie können 24 Sender speichern:
6 FM- und 18 AM-Sender.
Der Empfangsbereich AM ist in die ver-
schiedenen Speicherbereiche MW, SW 
und LW aufgeteilt, um die 
Speichermöglichkeiten zu vergrößern.

1 Wellenbereich einstellen
2 Sender einstellen
3 Gewünschte Speichertaste gedrückt 

halten, bis der Sender nach einer kur-
zen Unterbrechung wieder zu hören 
ist

oder

im FM-, MW-, SW-, LW-Bereich

Gespeicherten Sender abrufen
Sie wählen zunächst den Wellenbe-
reich, z.B. FM. Über die Tasten 1 bis 6
rufen Sie den gespeicherten Sender ab
1 rechten Drehknopf drehen, um die 
gewünschte Speichertaste anzuwäh-
len

2 gedrückt halten, bis der Sender nach 
einer kurzen Unterbrechung wieder 
zu hören ist.

War die Taste bereits belegt, wird kurz 
der zuletzt gespeicherte Sender einge-
blendet. Wenn Sie dann sofort die 
Taste loslassen, wird das Speichern ab-
gebrochen und der vorher gespeicherte 
Sender bleibt erhalten – sonst wird er 
überschrieben.
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Verkehrsfunksender im Hintergrund

Ggf. vorher RDS-TMC im Navi-
gationsmenü ausschalten.

nn Sie im Navigationssystem RDS-
C (Traffic Message Channel) aktiviert 
en, siehe Seite 43, wird unabhängig 
 eingestellten Verkehrsfunksender 

 vom Navigationssystem gewählte 
der eingestellt.<
We
TM
hab
vom
der
Sen
Ve
rz

ei
c

Sie können einen Sender mit Verkehrs-
funkdurchsagen in den Hintergrund le-
gen, sodass Ihr aktuelles Programm für 
die Verkehrsfunkdurchsage des Hinter-
grundsenders unterbrochen wird.

Auswählen 

1 drücken
2 gedrückt halten, bis „Selected TP-

Station“ am Bildschirm erscheint

3 rechten Drehknopf drehen, bis der 
gewünschte Verkehrsfunksender 

Löschen
Um einen Sender im Hintergrund zu 
löschen:

1 drücken
2 gedrückt halten, bis „Selected TP-

Station“ am Bildschirm erscheint

3 rechten Drehknopf drehen, bis 
„Delete TP-Stat“ markiert ist

4 drücken, um zu löschen.
markiert ist
4 drücken, um die Auswahl zu bestäti-

gen.



54nCassette starten und beenden Rauschen unterdrücken

en, bis die beste Wiedergabequa-
rreicht ist. Es wird jeweils zwi-
 Dolby B, Dolby C und Dolby aus 
chselt, siehe Seite 88. 

Nur bei Cassetten, die mit Dolby 
aufgenommen wurden, einschal-
a sonst die Wiedergabe dumpf 
.<
-
drück
lität e
schen
gewe

ten, d
klingt
Starten
1 Gerät einschalten

2 drücken. Das Bedienteil wird herab-
gesenkt

3 Cassette mit der Bandseite nach 
rechts bis zum Anschlag in den Cas-
setenschacht einschieben. Das Be-
dienteil fährt selbstständig in die Aus-
gangsposition zurück.

Das Bedienteil verfügt über einen 
Einklemmschutz. Es stoppt beim 

Zurückfahren sofort, wenn es auf ein 
Hindernis stößt.<

Cassette auswerfen

drücken. Die Cassette wird ausgescho
ben.

Beenden

drücken, um die Betriebsart zu wech-
seln.

Bandspur wählen
Wen sich bereits eine Cassette im Cas-
settenschacht befindet:

drücken, bis „TAPE 1“ oder „TAPE 2“ 
angezeigt wird.

drücken.
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Schneller Vor-/Rücklauf Titelsprung
i-
n 

ie-

e 
et.
Ve
rz
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Gewünschte Laufrichtung zweimal kurz 
drücken.
Am Ende des Bandes wird automatisch 
auf die Wiedergabe der anderen Spur 
umgeschaltet.

Um den Lauf zu unterbrechen:

Laufrichtung kurz drücken.

Für den Titelsprung müssen zw
schen den Musikstücken Pause

von mindestens 4 Sekunden liegen.<

Das Prinzip für den Titelsprung vor-
wärts/rückwärts wird für den Titel-
sprung vorwärts erläutert.

drücken, um den Titelsprung zu aktiv
ren.

Das Band wird bis zum nächsten 
Musikstück vorgespult. Am Bandend
wird auf die andere Spur umgeschalt

Um den Vorlauf zu unterbrechen:

oder 
drücken.



56nCD starten und beenden Suchlauf über Tasten
Starten
1 Gerät einschalten

2 so oft drücken, bis „CD“ angezeigt 
wird

3 CD auswählen, z.B.:

Es wird die erste CD des Magazins ab-
gespielt. 

Beenden

drücken. 

Titelsprung

drücken, bis der gewünschte Titel er-
reicht ist.

Schneller Vor-/Rücklauf

gedrückt halten. Die Titel können ver-
zerrt mitgehört werden.
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Suchlauf über Menüführung

be hören und wählen

ft drücken 
r

hten Drehknopf drehen, bis „SCAN 
ck anspielen“ markiert ist.

hlauf starten/stoppen: 

cken.
al-

er-

Pro

so o
ode

rec
Tra

Suc

drü
Ve
rz

ei
ch

ni
s

Te
ch
Das Übersichtsfenster blendet sich ca. 
acht Sekunden nach dem letzten Tas-
tendruck aus. 

b
m

8
d

e0
4
6

Schneller Vor-/Rücklauf

drücken, 
„<< >> schneller Vor-/Rücklauf“ ist 
markiert.

gewünschte Laufrichtung gedrückt h
ten.

Die Titel können verzerrt mitgehört w
den. 



58nSuchlauf über Menüführung
-

Zufällige Reihenfolge
Die Musiktitel aller CDs werden in zufäl-
liger Reihenfolge wiedergegeben. 

so oft drücken 
oder

rechten Drehknopf drehen, bis „RAN-
DOM Zufallsgenerator“ markiert ist.

Starten:

drücken.

Titelsprung

so oft drücken 
oder

rechten Drehknopf drehen, bis „< > Mu
siksuchlauf“ markiert ist.

drücken.
Beenden:
Eine andere Funktion oder eine andere 
CD wählen.
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Klangsystem DSP*

ividuelle Klangspeicher
zertsaal, Jazzclub und Kathedrale 
 feste Speicher, die Sie nicht verän-

n können.

 Klangspeicher 1 bis 3 können Sie 
ividuell gestalten:

ewünschten Speicher auswählen
ewünschten Frequenzbereich aus-
ählen
instellung vornehmen und mit 
nopfdruck jeweils speichern.

Wird einer der beiden Regler 
(Raum, Hall) auf 0 gesetzt, so wird 

 zweite automatisch ebenfalls auf 0 
etzt. Sobald Sie den von Ihnen auf 0 
n-
-

Ind
Kon
sind
der

Die
ind

1 G
2 G

w
3 E

K

der
ges
Ve
rz

ei
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ni
s
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Co
metzten Regler verändern, geht der 

ere wieder auf die vorherige Einstel-
 zurück. Diese vorherige Einstel-
 wird jedoch gelöscht, wenn Sie 

 Einstellen mit der Nullstellung bei-
 Regler beenden.< 

ngspeicher aufrufen
Speicher“ auswählen
langspeicher wählen.
 

lt 

. 

ges
and
lung
lung
das
der

Kla
1 „
2 K
Digital Sound Processing (DSP) bietet 
optimalen Klanggenuss sowohl durch 
Raumklangsimulationen als auch durch 
Equalizer-Funktionen. 

Es ist nur bei eingeschaltetem Radio 
betriebsbereit. 

Ein- bzw. ausschalten
1 „DSP“ aus dem Übersichtsmenü aus-

wählen
2 „einschalten“ bzw. „ausschalten“ 

auswählen.
Probe hören und wählen
1 „Demo“ auswählen
2 Um eine der angespielten Einstellu

gen (Konzertsaal, Jazzclub, Kathed

b
m

8
d

e0
4
7

rale) zu übernehmen: 

rechten Drehknopf drücken während
der laufenden Demo.

Alle anderen eingespielten Klangbei-
spiele können nicht direkt ausgewäh
werden. Wird währenddessen die 
Demo unterbrochen, bleiben die Ein-
stellungen wie vor der Demo erhalten



60nCD-Wechsler* 

auort
MW CD-Wechsler für 6 CDs ist im 
rraum hinten links untergebracht.

agazin entnehmen
n:
e nach rechts schieben.

 drücken:
agazin wird herausgeschoben 
.

 

Einb
Der B
Koffe

CD-M
Öffne
Klapp

Taste
Das M
ann entnommen werden.
und k
Betriebstemperaturen
Den CD-Wechsler nur bei Tempe-
raturen von –15 6 bis +60 6 be-

treiben, sonst kann es zu Funktionsstö-
rungen kommen.
Auch das ausgeschaltete Gerät nur ei-
nem Temperaturbereich von –25 6 bis 
+85 6 aussetzen.<

Luftfeuchtigkeit
Durch hohe Luftfeuchtigkeit im Gerät 
kann es vorkommen, dass die Fokus-
sierlinse für den Laserstrahl beschlagen 
ist und die CD nicht gelesen werden 
kann.

Vorsichtsmaßnahmen bei Laser-
Geräten
Beim BMW CD-Wechsler handelt es 
sich um ein Laser-Produkt der Klasse 1

Die Gehäuseabdeckung nicht ab-
nehmen. Das Gerät nicht bei 

beschädigter Abdeckung betreiben. Es
besteht sonst die Gefahr, dass durch 
unsichtbare Laserstrahlung schwere 
Augenverletzungen hervorgerufen wer-
den können.
Reparaturen oder Wartungsarbeiten 
ausschließlich von qualifizierten Ser-
vice-Fachleuten durchführen lassen.<
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CD-Wechsler*

-Magazin einlegen
lappe nach rechts schieben
as CD-Magazin mit dem Pfeilsym-
ol in Richtung CD-Wechsler bis zum 
nschlag einschieben
lappe wieder schließen.
it 
 ist 
r 

CD
1 K
2 D

b
A

3 K
Ve
rz

ei
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CD-Magazin füllen/leeren
Beim Füllen bzw. Leeren des CD-
Magazins die CDs immer nur am 

Rand anfassen, nicht die spiegelnde 
CD-Abtastseite berühren.<

Die CD-Fächer sind analog der CD-
Wahltasten nummeriert.

Füllen:

Das Abspielen von Single-CDs m
einem entsprechenden Adapter

nicht zu empfehlen. Die CDs oder de
Adapter können verklemmen.
Passende Magazine für Single-CDs 
sind bei Ihrem BMW Service erhäl-
tlich.<
Das gewünschte CD-Fach herauszie-
hen. Die CD mit der beschrifteten Seite 
nach oben in das CD-Fach einschie-
ben.

Leeren:
Wie im Bild gezeigt, das gewünschte 
CD-Fach herausziehen und die ent-
sprechende CD entnehmen.
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64nSo starten Sie
Hier in Kürze das Prinzip der Menüfüh-
rung. Ein ausführliches Beispiel können 
Sie auf Seite 21 nachvollziehen.

Um das Übersichtsmenü aufzurufen:

b
m

8
d

e0
1
1

Alle Eingaben bei stehendem 
Fahrzeug vornehmen. Sonst kann 

es zu einer Gefährdung der Insassen 
und anderer Verkehrsteilnehmer kom-
men.<

Voraussetzung für alle folgenden Be-
dienschritte ist, dass Sie den Bordcom-
puter bereits aus dem Übersichtsmenü 
ausgewählt haben.
Auswählen heißt:

1 rechten Drehknopf drehen, um eine 
Funktion oder eine Einstellung an-
zuwählen bzw. einen Wert einzuge-
ben

2 drücken, um die Wahl zu bestätigen.

Um den Bordcomputer zu verlassen: 

drücken.
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Reichweite Distanz und Ankunft

kunftszeit:
 bekommen eine voraussichtliche 
unftszeit angezeigt. Diese wird un-
Berücksichtigung der Durch-
nittsgeschwindigkeit errechnet. 

aussetzung ist, dass Sie die Uhrzeit 
ordmonitor richtig eingestellt ha-

, siehe Seite 27.

 Eingabe eines Fahrtziels, siehe 
te 14 bzw. 31.
e 
n 

ga-

An
Sie
Ank
ter 
sch

Vor
im B
ben

Zur
Sei
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ch
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s

Te
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k
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n 
n.

n, 
ne 

or-
.

Sie bekommen die Strecke angezeigt, 
die Sie mit der vorhandenen Kraftstoff-
menge unter Berücksichtigung des bis-
herigen Durchschnittsverbrauchs vor-
aussichtlich noch fahren können.

b
m

8
d

e0
4
8

Distanz:
Sie bekommen die noch verbleibend
Distanz zum Fahrtziel angezeigt, wen
Sie vor Fahrtbeginn in der GPS-Navi

b
m

8
d

e0
4
9

Reichweite von 10 km nicht unter-
schreiten, da sonst Schädigun-

gen am Motor bzw. Katalysator auftre-
ten können.<

Der Bordcomputer registriert beim 
Tanken nur Kraftstoffmengen über 

vier Liter.<

tion ein Ziel eingegeben haben, sieh
Seite 14 bzw. 31.

Die Distanz zum Ziel auf der geplante
Route wird automatisch übernomme

Diese Distanz wird übernomme
auch wenn Sie zusätzlich hier ei

Distanz eingeben.<

Sie können eine Distanz auch ohne v
herige Eingabe eines Ziels eingeben



66nAußentemperatur Kraftstoffverbrauch

er Berechnung des Verbrauchs für 
eite Strecke wählen Sie analog 

 2“ aus.

 Sie die Berechnung des Durch-
ttsverbrauches auf Basis des bis-
n Wertes fortsetzen wollen, wäh-

ie 
berechnen? Nein“.
Bei d
die zw
„Verb

Wenn
schni
herige
len S
„Neu 
 

Die Anzeige der Außentemperatur er-
halten Sie, wenn Sie den Menüpunkt 
„A-Temp“ auswählen.

b
m

8
d

e0
5
0

Sie können sich für zwei unterschiedli-
che Strecken den Durchschnittsver-
brauch anzeigen lassen, z.B. für die 
ganze Reise und eine Teilstrecke. Der 

b
m

8
d

e0
5
1

Falls sich an dieser Position der 
Menüpunkt „Ankunft“ befindet, 

wählen Sie in „Einstellungen“ die BC-
Anzeige „A-Temp“ aus.<

Durchschnittsverbrauch wird für die 
Zeit ermittelt, während der Motor läuft.

Um die Berechnung des Verbrauchs zu
starten, wählen Sie ab 
Zündschlüsselstellung 1 aus:

> „Verb 1“ 
> „Neu berechnen? Ja“.
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Stoppuhr Geschwindigkeit Fernbedienung

 der Taste im Blinkerhebel können 
 ab Zündschlüsselstellung 1 die 
dcomputer-Informationen im Dis-
y der Instrumentenkombination ab-
n. 
 
ig-
d 

Mit
Sie
Bor
pla
rufe

4
6
0
d

e0
8
4
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ächst speichern Sie die Funktionen, 
en Werte Sie abrufen wollen:

aste am Blinkerhebel in Richtung 
enksäule drücken, bis am Bild-
chirm „Fernbedienung“ erscheint
ie gewünschten Funktionen aus den 
rün unterlegten auswählen.

nn Sie Ihre Wahl vollständig getrof-
 haben

speichern“ auswählen.

 die Werte abzufragen:

en Blinker-Hebel kurz antippen.
ts-
ie 

-
s 
 

Zun
der

1 T
L
s

2 d
g

We
fen

3 „

Um

> D
Starten und stoppen:

> „Timer“ auswählen
> „starten“ markieren: Auf Knopfdruck 

startet die Stoppuhr – es wird auf die 

b
m

8
d

e0
5
2

Sie können sich die durchschnittlich 
gefahrene Geschwindigkeit anzeigen
lassen. Die Durchschnittsgeschwind
keit wird für die Zeit ermittelt, währen
der der Motor läuft.

b
m

8
d

e0
5
3

Funktion „stoppen“ umgeschaltet
> zum Stoppen den Knopf erneut drü-

cken. 

Zwischenzeit nehmen:

> „Zwischenzeit“ markieren – auf 
Knopfdruck wird die Zwischenzeit 
eingeblendet. 

Im Hintergrund weiterlaufen lassen:

Die Stoppuhr läuft weiter, bis Sie sie 
stoppen, auch wenn Sie das Menü über 
„zurück“ verlassen oder eine beliebige 
andere Funktion aufrufen.

Um die Berechnung der Durchschnit
geschwindigkeit zu starten, wählen S
ab Zündschlüsselstellung 1 aus:

> „Geschw“
> „Neu berechnen? Ja“. 

Wenn Sie die Berechnung der Durch
schnittsgeschwindigkeit auf Basis de
bisherigen Wertes fortsetzen wollen,
wählen Sie 
„Neu berechnen? Nein“.



68nCode: Unbefugtes Starten des Motors verhindern

abe korrigieren
dern“ auswählen
eut mit der Eingabe beginnen.

-Eingabe abbrechen

en. Es ist kein Code festgelegt.
-

Eing
1 „än
2 ern

Code

drück
Sie können einen Code festlegen, ohne 
dessen Eingabe der Motor nicht gestar-
tet werden kann. Wenn Sie den Code 
geschärft haben, werden Sie bei 

b
m

8
d

e0
5
4

Code festlegen und schärfen
1 „Code“ aus dem Übersichtsmenü 

auswählen 
Code eingeben:

2 rechten Drehknopf drehen, bis die 
erste Stelle der gewünschten Zahl er
scheint

3 drücken, um sie zu bestätigen
4 die drei weiteren Zahlen auf gleiche 

Weise eingeben
5 den Code schärfen:

den Zündschlüssel auf Stellung 0 
drehen.
Zündschlüsselstellung 1 zu dessen Ein-
gabe aufgefordert.

Der Code gilt immer nur bis zum 
nächsten Motorstart nach dem 

Schärfen des Codes.
Sollte der Code nicht mehr verfügbar 
sein, ist eine Notentschärfung möglich, 
siehe folgende Seite.<
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Code: Unbefugtes Starten des Motors verhindern
g 
e 
en 

n 

n:

n.
Code entschärfen
Wenn Sie zur Eingabe des Codes auf-
gefordert werden (bei 
Zündschlüsselstellung 1):

1 rechten Drehknopf drehen, bis die 
erste Stelle des Codes erscheint

2 drücken, um sie zu bestätigen
3 die drei weiteren Zahlen auf gleiche 

Weise eingeben
4 „entschärfen“ auswählen.

Um die Eingabe zu korrigieren:

> „ändern“ auswählen und die Code-
Eingabe wiederholen.

Notentschärfung
Sie brauchen mit der Notentschärfun
nicht zu warten, bis drei Startversuch
oder falsche Code-Eingaben vergang
sind und der Alarm ertönt.

1 Batterie ab- und nach ca. 5 Minute
wieder anklemmen, siehe Be-
triebsanleitung zum Fahrzeug

2 Zündschlüssel in Stellung 1 bringe
Am Bildschirm erscheint eine für 
zehn Minuten rücklaufende Zeitan-
zeige.

Nach zehn Minuten den Motor starte
Nach drei falschen Code-Einga-
ben oder nach drei Startversu-

chen ohne Code-Eingabe ertönt für 30 
Sekunden ein Alarmton. 
Siehe auch Notentschärfung.<



70nStandheizung/-lüftung 

haltzeit einstellen
Einschaltzeiten können Sie für die 
heizung/-lüftung einstellen.

herstellen, dass die Uhr in Betrieb 
 der Zündschlüssel in Stellung 1 

andheizung/-lüftung“ auswählen
it 1“ (oder bei der zweiten Zeit 
it 2“) auswählen 
llen“ auswählen
 gewünschte Zeit eingeben:
 grüne Rechteck neben der ge-

hlten Zeit und das rote Lüfter-
bol rechts neben dem Bildschirm 

chten.
 

r 

-

 

Einsc
Zwei 
Stand

1 Sic
und
ist

2 „St
3 „Ze

„Ze
4 „ste
5 Die

Das
wä
Sym
leu
Die Standheizung/-lüftung schal-
tet sich nur innerhalb der 
ten 24 Stunden ein. Danach muss 

eit erneut bestätigt werden.<
 

nächs
die Z
Für die Standheizung oder -lüftung be-
achten Sie bitte zu Ihrer Information 
und zu Ihrer Sicherheit die Hinweise in 
der Fahrzeug-Betriebsanleitung. Im 

b
m

8
d

e0
5
5

Direkt einschalten
1 Für die Standlüftung den 

Zündschlüssel ausschließlich in Stel-
lung 1 belassen;
für die Standheizung ist auch 
Zündschlüsselstellung 2 möglich, um
die Heizung bei kaltem Motor zu un-
terstützen

2 „Standheiz./-lüftung“ aus dem Über-
sichtsmenü auswählen

3 zum Einschalten „Standheizung“ ode
„Standlüftung“ auswählen.
Das grüne Rechteck neben der ange
wählten Funktion leuchtet und das 
rote Lüfter-Symbol rechts neben dem
Bildschirm blinkt.
Folgenden erhalten Sie ausschließlich 
Hinweise zur Bedienung über den 
Bordmonitor.

Nach 30 Minuten schaltet sich die 
Standheizung/-lüftung aus.

Um vorher auszuschalten:

> Die Schritte 2 und 3 wiederholen.

Oder

drücken, bis das rote Lüfter-Symbol in
der Bildschirmblende erlischt.
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72nProgramme wählen

allen Programmen im Emp-
sbereich wählen
chlauf“ auswählen, am Bild-
irm erscheint z.B.

 für Channel = Empfangskanal)

hten Drehknopf drehen, um den 
hlauf zu starten.

uchlauf stoppt, wenn auf einem 
angskanal ein empfangstarker 
er gefunden wird.
 
Aus 
fang
1 „Su

sch

(CH

2 rec
Suc

Der S
Empf
Send
t die Empfangsqualität ab, startet 
atisch ein Suchlauf. Dabei be-
t die Einblendung „MUTE“, dass 
V-Ton automatisch stumm ge-
tet wurde.
Nimm
autom
deute
der T
schal
Im ersten Überblick haben Sie bereits 
einen komfortablen Weg kennen ge-
lernt, TV-Programme automatisch zu 
speichern und dann abzurufen, siehe 

b
m

8
d

e0
8
4

Gezielt ein Programm wählen
Sie wollen ein ganz bestimmtes, bereits
gespeichertes Programm aufrufen.

1 „Programm“ auswählen

rechten Drehknopf drehen, um das ge-
wünschte Programm einzustellen.
Seite 23. Die ausführliche Darstellung 
sollte Sie gleichzeitig mit der menüge-
führten Bedienung vertraut machen, so-
dass diese nun vorausgesetzt werden 
kann.

Alle weiteren Bedienhinweise gehen 
davon aus, dass das TV-Menü einge-
blendet ist. 

Alle Eingaben bei stehendem 
Fahrzeug vornehmen. Sonst kann 

es zu einer Gefährdung der Insassen 
und anderer Verkehrsteilnehmer kom-
men.<
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Programme wählen Programme speichern

ividuell
 können die Speicherplätze belegen, 
 Sie wollen.

Suchlauf“ auswählen, am Bild-
chirm erscheint z.B. 

chten Drehknopf drehen, um den 
uchlauf zu starten. Wenn ein Sender 
efunden wurde, stoppt der Suchlauf
rücken und ca. eine Sekunde hal-
n, bis am Bildschirm z. B. erscheint:
en 
t.

Ind
Sie
wie

1 „
s

2 re
S
g

3 d
te
Ve
rz

ei
ch

ni
s

Te
ch

ni
k

TV
+

Te
l

Co
m

rehen, bis der gewünschte 
peicherplatz 1 – 30 angezeigt wird 
rücken, um zu speichern.
4 d
S

5 d
Probe sehen und wählen
Sie können alle gespeicherten Pro-
gramme kurz anspielen und dann wäh-
len. 

1 „Programm“ auswählen

2 rechten Drehknopf drücken und ca. 
eine Sekunde halten, bis eine An-
zeige erscheint wie z. B. 

drücken, um das angespielte Pro-
gramm weiter zu sehen.

Automatisch
10 empfangsstarke Programme werd
auf die Speicherplätze 21 – 30 geleg

> „Autostore“ auswählen, siehe 
Seite 23.



74nTV-Bild einstellen TV-Norm wählen

 in allen Ländern wird die gleiche 
orm verwendet. Sie können jedoch 
erät für die in diesem Land ge-
hliche TV-Norm umstellen, siehe 
 89.

TV-Menü „Einstellungen“ aus-
hlen
-Norm“ auswählen
 Land aus der angezeigten Liste 
wählen, in dem Sie sich gerade 
inden.
Nicht
TV-N
das G
bräuc
Seite

1 Im 
wä

2 „TV
3 Das

aus
bef
Kontrast, Helligkeit und Farbe 
1 Im TV-Menü „Einstellungen“ aus-

wählen
2 Den gewünschten Regler auswählen
3 Die Einstellung durch Drehen verän-

dern und durch Drücken wieder ver-
lassen.

Bildformat

1 rechten Drehknopf drehen oder drü-
b

m
8
d

e0
8
7

cken, bis das TV-Menü angezeigt 
wird

2 „Display“ auswählen
3 rechten Drehknopf drehen, um das 

gewünschte Format zu erhalten:
> 4:3
> 16:9
> Zoom: verhältnisgleiche Vergröße-

rung.
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Videotext

t vergrößern
ideotext-Menü aufrufen
Zoom“ markieren
ext vergrößern:

chten Drehknopf 1x drücken: 
bere Bildhälfte
x drücken: Untere Bildhälfte

as vollständige Bild wieder einblen-
en:

ochmal drücken. 
Tex
1 V
2 „
3 T

re
O
2

4 D
d

n

Ve
rz

ei
ch

ni
s
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ch
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k

TV
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Im ersten Überblick haben Sie bereits 
den Umgang mit Videotext kennen ge-
lernt, siehe Seite 25. Die folgenden 
zwei Zusatzfunktionen erleichtern Ihnen 
die Informations-aufnahme.

b
m

8
d

e0
8
9

Blättern verhindern
Wenn die Information mehr als eine 
Seite umfasst, wird sendergesteuert 
weitergeblättert. Sie können dieses 
verhindern:

1 Videotext-Menü aufrufen
2 „Hold“ auswählen.



76nAnschluss Fond-TV und Videorecorder im BMW 7er 

 Videorecorder einspielen
recorder an Buchse „AV in“ an-
ßen und auf Video-Betrieb um-
ten:

r als 5 Sekunden drücken.
 

-

Vom
Video
schlie
schal

länge
1 Anschluss für Videorecorder

2 Anschluss für Bildschirm

3 Zigarettenanzünder/Stromver-

b
m

0
d

e0
0
5

Fernsehen
Zusätzlichen Bildschirm an Buchse „AV
out“ anschließen und einschalten

> kurz drücken, um das Programm zu 
wechseln;

> 2 Sekunden drücken, um einen Such
lauf zu starten.

Im Fond können Sie auch wäh-
rend der Fahrt fernsehen.<
sorgung für Ihr Zusatzgerät

4 Programm-Suchlauftaste
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Telefonieren im Auto So starten Sie

 das Übersichtsmenü aufzurufen:

cken.
en 

-

 

s 
-
en 

e-

Um

drü

b
m

8
d

e1
0
7

Ve
rz
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chten Drehknopf drehen, bis „Tele-
n“ markiert ist
rücken, um die Telefonfunktionen 
ufzurufen.

Sind unter TOP-8 bereits Teilneh-
mer gespeichert, werden diese 

ezeigt. Andernfalls werden die im 
ister gespeicherten Teilnehmer dar-
tellt.<
h.

 1 re
fo

2 d
a

ang
Reg
ges
Telefonieren während der Fahrt 
lenkt Ihre Aufmerksamkeit vom 

Verkehrsgeschehen ab und ist deshalb 
gefährlich. In einigen Ländern ist es be-
reits ganz verboten, einige Länder 
schreiben zum Telefonieren am Steuer 
die Benutzung der Freisprechanlage 
vor.
Deshalb zum Telefonieren mit dem 
Handy grundsätzlich an einer geeigne-
ten, nicht den Verkehr gefährdenden 
Stelle anhalten. Die Freisprechanlage 
benutzen.<

Über den Bordmonitor können Sie 
schnell und direkt folgende Funktion
Ihres Handys ausführen:

> Notruf absetzen
>Wählen über Namen
>Wählen durch Eingabe der Rufnum

mer
> SMS-Nachrichten lesen.

Zusätzlich können Sie Informationen
über den Empfangspegel aufrufen.

Diese Funktionen setzen voraus, das
im Handy entsprechende Speicherun
gen vorgenommen bzw. die Funktion
aktiviert wurden.

Ab Zündschlüsselstellung 1 ist die B
dienung des Telefons im Freisprech-

Modus über den Bordmonitor möglic

Für die Bedienung des Telefons
haben Sie eine separate Anlei-

tung.<



78nSo starten Sie Notruf PIN eingeben

erät fordert Sie bei der Inbetrieb-
e zur Eingabe des PIN-Codes auf 
 Personal Identification Number).
Das G
nahm
(PIN =

b
m

8
d

e0
9
6

splay erscheint die Abfrage nach 
PIN-Code.

n Sie nacheinander die Ziffern Ih-
IN-Codes ein:

hten Drehknopf drehen, bis die 
ünschte Ziffer markiert ist

cken, um zu bestätigen.
 
-

Im Di
dem 

Gebe
res P

1 rec
gew

2 drü
Die im Folgenden beschriebenen Tele-
fonfunktionen werden aus diesem Menü 
aufgerufen.

b
m

8
d

e0
9
5

Ein Notruf im GSM-Netz ist über den 
Bordmonitor auch ohne eingesetzte 
SIM-Karte möglich.

1 rechten Drehknopf drehen, bis „Not-
ruf“ markiert ist

2 drücken, um die Funktion zu aktivie-
ren.

Im Anzeigefenster wird „NOTRUF: 
112!“ und Ihr aktueller Standort ein-
geblendet.

3 drücken
1 rechten Drehknopf drehen, um eine 
Funktion anzuwählen

2 drücken, um die Wahl zu bestätigen.

oder

rechten Drehknopf drehen, bis  
markiert ist, und durch Drücken akti-
vieren.
Nochmaliges Drücken beendet den 
Notruf.

Teilen Sie bitte der Notrufzentrale
immer Ihre Rufnummer (bei einge

setzter SIM-Karte), Ihren Namen, 
Standort und Ihr Anliegen mit.<
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PIN eingeben Anrufe empfangen
 

n.

uf 

ru-
Ve
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Eingabe beenden

1 rechten Drehknopf drehen, bis „#“ 
markiert ist

2 drücken, um den PIN-Code zu be-
stätigen.

Zahl korrigieren

1 rechten Drehknopf drehen, bis „C“ 
markiert ist

2 drücken, um die Zahl zu korrigieren. 
Die letzte Zahl wird gelöscht.

drücken

oder

1 rechten Drehknopf drehen, bis 
markiert ist

2 drücken, um den Anruf anzunehme

Zum Annehmen von Anrufen ist es 
gleichgültig, welche Anzeige gerade a
dem Bildschirm ist.

Wenn Name und Rufnummer des An
fenden auf der Telefonkarte gespei-
chert sind, werden diese angezeigt.



80nTeilnehmer anwählen über Namen

ern im Register

hten Drehknopf drehen, bis << 
lend) bzw. >> (steigend) markiert 

cken, um die Funktion zu aktivie-
.

ächsten acht Namen werden an-
gt.

8
ieser Funktion können Sie die Na-
zw. Rufnummern der acht am 
sten angewählten Ge-
hsteilnehmer aus Ihrem Telefon-
ichnis (Register) aufrufen. Diese 
rächsteilnehmer sind automatisch 
ichert.

tion anwählen

hten Drehknopf drehen, bis 
Blätt

1 rec
(fal
ist

2 drü
ren

Die n
gezei

TOP-
Mit d
men b
häufig
spräc
verze
Gesp
gespe

Funk

1 rec

nktionen“ markiert ist
cken, um „Funktionen“ zu aktivie-

hen, bis „TOP-8“ markiert ist
cken um „TOP-8“ zu aktivieren.
„Fu
2 drü

ren
3 dre
4 drü
Register
Vorausgesetzt ist, dass Sie entspre-
chende Namen auf der SIM-Karte ge-
speichert haben.

1 rechten Drehknopf drehen, bis 
„Funktionen“ markiert ist

2 drücken, um „Funktionen“ zu aktivie-
ren

3 drehen, bis „Register“ markiert ist
4 drücken, um „Register“ zu aktivieren.

Am Bildschirm erscheinen die ersten 
acht Namen in alphabetischer Reihen-
folge.

Teilnehmer anwählen

1 rechten Drehknopf drehen, bis der 
gewünschte Name markiert ist

2 drücken, um den Namen zu aktivie-
ren.

Der Name und anschließend die Ruf-
nummer des Teilnehmers werden ein-
geblendet.

Anwahl starten

drücken
oder

1 rechten Drehknopf drehen, bis  
markiert ist

2 drücken, um die Anwahl zu starten.



81n

ec
hn

ik
TV

+
Te

l
Co

m
pu

te
r

Ra
di

o
N

av
ig

at
io

n
Üb

er
bl

ic
k

Teilnehmer anwählen über Namen

mmernspeicher
r den Nummernspeicher können die 

n zuletzt gewählten Rufnummern 
efragt werden. Nach Anwählen wei-
r Rufnummern wird immer die 
ntletzte Rufnummer gelöscht.

mmernspeicher im Telefon-
nü anwählen

chten Drehknopf drehen, bis 
Wählscheibe“ markiert ist
rücken, um „Wählscheibe“ zu akti-
ieren
rehen, bis „Nummernspeicher“ mar-
iert ist
rücken, um den „Nummernspei-
her“ zu aktivieren.

 letztgewählte Nummer wird ange-
t.
 

n-

e-
er 
-

en

 zu 
r 

. 

Nu
Übe
zeh
abg
tere
zeh

Nu
Me

1 re
„

2 d
v

3 d
k

4 d
c

Die
zeig
Ve
rz

ei
ch

ni
s

T

Teilnehmer anwählen

1 rechten Drehknopf drehen, bis der 
gewünschte Name markiert ist

2 drücken, um den Namen zu aktivie-
ren.

Anwahl starten

drücken

oder

Gespräch beenden

drücken

oder

1 rechten Drehknopf drehen, bis 
markiert ist

2 drücken, um das Gespräch zu bee
den.

Wurde ein Name in der letzten Zeit w
nig benutzt, fällt er automatisch aus d
Liste der TOP-8 und muss über „Regis
ter“ angewählt werden.
1 rechten Drehknopf drehen, bis  
markiert ist

2 drücken, um die Anwahl zu starten.

Namen/Nummer in TOP-8 lösch
1 „TOP-8“ anwählen, siehe Seite 80

2 rechten Drehknopf drehen, bis der
löschende Name bzw. die Numme
markiert ist

3 gedrückt halten, bis der Name bzw
die Nummer gelöscht ist.



82nTeilnehmer anwählen über Namen

ummer im Nummernspei-
 löschen

hten Drehknopf drehen, bis die zu 
chende Rufnummer am Bildschirm 
cheint
cken und drehen, bis 
ählscheibe“ markiert ist
cken und drehen, bis „C“ markiert 

rückt halten, bis die Nummer ge-
cht ist.

en die Ziffern einzeln entfernt, d.h. 
 kurzes Drücken, bleibt die Ruf-
er im Speicher.
Rufn
cher

1 rec
lös
ers

2 drü
„W

3 drü
ist.

4 ged
lös

Werd
durch
numm
Weitere Teilnehmer anwählen

> rechten Drehknopf nach links drehen, 
die zehn zuletzt gespeicherten Num-
mern werden (rückwärts, beginnend 
mit der zehntletzten) eingeblendet

> nach rechts drehen, die zehn zuletzt 
gespeicherten Nummern werden 
(vorwärts, beginnend mit der letzten) 
eingeblendet.

Wahl starten

drücken

oder

1 rechten Drehknopf drehen, bis  
markiert ist

2 drücken, um die Wahl zu starten.

Gespräch beenden

drücken
oder

1 rechten Drehknopf drehen, bis  
markiert ist

2 drücken, um das Gespräch zu been-
den.
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Teilnehmer anwählen durch Eingabe der Rufnummer

hl starten

cken

r

chten Drehknopf drehen, bis  
arkiert ist
rücken, um die Wahl zu starten.

spräch beenden

cken

r

chten Drehknopf drehen, bis  
arkiert ist
rücken, um das Gespräch zu been-
en.
 

 

 

e-

t.

 

Wa

drü

ode

1 re
m

2 d

Ge

drü

ode

1 re
m

2 d
d

 

1 rechten Drehknopf drehen, bis 
„Funktionen“ markiert ist

b
m

8
d

e0
9
7

Rufnummer eingeben
Um die Rufnummer „089...“ einzuge-
ben:

1 rechten Drehknopf drehen, bis die
Zahl „0“ markiert ist

2 drücken, um „0“ zu übernehmen.

Wählen Sie auf die gleiche Weise alle
anderen Ziffern der Rufnummer aus.

Zahl korrigieren

1 rechten Drehknopf drehen, bis „C“

2 drücken, um „Funktionen“ zu aktivie-

ren
3 drehen, bis „Wählscheibe“ markiert 

ist
4 drücken, um „Wählscheibe“ zu akti-

vieren.

markiert ist
2 drücken, um die Funktion zu aktivi

ren.
> Kurz drücken:

Die letzte Zahl wird gelöscht.
> Lang drücken:

Die ganze Nummer wird gelösch

Zahleneingabe beenden

1 rechten Drehknopf drehen, bis  
markiert ist

2 drücken, um die Zahleneingabe zu
beenden.



84nSMS-Nachrichten

nder zurückrufen
ngezeigter Nachricht
Abse
Bei a

b
m

8
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hten Drehknopf drehen, bis  
rkiert ist
cken: der Absender wird ange-
hlt.
1 rec
ma

2 drü
wä
SMS-Nachrichten lesen

1 rechten Drehknopf drehen, bis „SMS“ 

b
m

8
d

e0
9
8

Wenn Sie mehr als 10 Nachrichten 
empfangen haben:

rechten Drehknopf drehen, bis „>>“ 
markiert ist, und drücken
markiert ist
2 drücken, um „SMS“ zu aktivieren.

Alle gespeicherten SMS-Nachrichten 
werden angezeigt. Das *-Zeichen 
kennzeichnet ungelesene Nachrich-
ten

3 drehen, bis die gewünschte Nach-
richt markiert ist

4 drücken, um die Nachricht anzuzei-
gen.
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SMS-Nachrichten
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Nachrichten löschen

1 rechten Drehknopf drehen, bis 
„lösch.“ markiert ist

2 gedrückt halten, bis die Nachricht ge-
löscht wird.

Erscheint am unteren Bildschirm-
rand ein Briefsymbol, liegen unge-

lesene SMS-Nachrichten vor.<
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Ein erster Überblick

GPS-Navigation

tte, CD, Klangsystem DSP

de, Standheizung/-lüftung
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 B bzw. C ist ein System zur 
chunterdrückung bei der Wieder-
von Cassetten.

er Aufnahme werden hohe Fre-
en angehoben, bei der Wieder-
abgeschwächt. Da Rauschen vor-
nd hohe Frequenzen enthält und 
sächlich beim Abspielen ent-
 wird es auf diese Weise reduziert.

 und das Symbol sind einge-
ne Warenzeichen der Dolby Labo-
es Licensing Corporation.

Cassettenpflege Diversity-Funktion Dolby 
Zum Betrieb werden Cassetten emp-
fohlen, die für höhere Beanspruchun-
gen geeignet sind (Einsatz im Fahr-
zeug). Cassetten mit Laufzeiten über 90 
Minuten sind weniger geeignet.

Bei extremen Außentemperaturen 
(unter –10 6 oder über +40 6) Cas-
setten nicht im abgestellten Fahrzeug 
aufbewahren, um Betriebsstörungen 
vorzubeugen.

Außerdem alle Cassetten vor direkter 
Sonneneinstrahlung und Verunreinigun-
gen schützen.

Schmutzablagerungen vom Tonkopf 
und den Antriebselementen mit einer 

Um einen bestmöglichen Empfang zu 
gewährleisten, ist das Gerät mit einer 
RDS-Diversity-Funktion, d.h. mit zwei 
FM-Empfängern ausgestattet. Wäh-
rend der eine Empfänger das einge-
stellte Programm wiedergibt, sucht der 
zweite Empfänger laufend nach besser 
zu empfangenden Frequenzen dessel-
ben Programms und nach empfangba-
ren RDS-Sendern.

Nimmt die Empfangsqualität des ein-
gestellten Senders ab und steht keine 
alternative Frequenz zur Verfügung, 
erscheint die zuletzt eingestellte Fre-
quenz im Display.

Manche Sender haben nur sehr geringe 
geeigneten Reinigungscassette entfer-
nen. Leistung und damit eine geringere 

Reichweite und senden oft auch nur auf 
einer Frequenz, sodass auch mit RDS 
und Diversity kein besserer Empfang zu 
erwarten ist.
Dolby
Raus
gabe 

Bei d
quenz
gabe 
wiege
haupt
steht,

Dolby
trage
ratori
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 Funkuhr zeigt immer die korrekte 
t und das aktuelle Datum an. Sie 
rigiert sich in regelmäßigen Abstän-
 selbst.
 Heckscheibenantenne empfängt 

DSP Fernsehen (TV) Funkuhr im BMW 7er
Digital Sound Processing

Ein Klangsystem, das sich durch seine 
außerordentlich naturgetreue, präzise 
Klangwiedergabe auszeichnet. Das Sa-
telliten-System mit Subwoofern, Mittel-, 
Mittelhochton- und Hochtonkalotten 
gewährleistet einen differenzierten und 
räumlichen Klang. Für eine individuelle 
Regelung der Frequenzgänge steht Ih-
nen ein 6-Band-Equalizer zur Verfü-
gung. DSP kann Ihnen die Akustik von 
drei unterschiedlichen Räumen vermit-
teln: Concert Hall, Jazz Club und Ca-
thedral. Darüber hinaus haben Sie die 
Möglichkeit, drei Einstellungen fest zu 
speichern: Raumklang, Hall und Equali-
zer.

Es bietet Ihnen weltweiten Einsatz 
durch Multi-Norm-Empfänger (PAL, 
SECAM, NTSC).
Ve
rz
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 Uhrzeit und das Datum ermittelt.
 Funksignal wird von einer zentralen 
deanstalt ausgestrahlt. Der erste 

tabgleich der Funkuhr erfolgt ca. 
inuten nach Fahrtbeginn. Bei abge-

lltem Fahrzeug wird einmal nachts 
 Funkuhr geprüft und ggf. ange-
st. Die Funkuhr macht so z.B. eine 
nuelle Umstellung von Sommer-/
terzeit überflüssig.
Um den besonderen Anforderungen 
während der Fahrt gerecht zu werden, 
passt sich das Klangbild automatisch 
der gefahrenen Geschwindigkeit und 
den Umgebungsgeräuschen an.
Die
Zei
kor
den
Die

3
8
0
d

e6
7
7

ein 
die
Das
Sen
Zei
4 M
ste
die
pas
ma
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GPS heißt Global Positioning System.

Es ist Teil des Navigationssystems und 
sorgt gemeinsam mit ABS- und Träg-
heitssensoren im Navigationsrechner 
über Satelliten für die präzise Bestim-
mung der Position Ihres Fahrzeugs. Es 
beruht auf der Messung der Entfernun-
gen zwischen dem zu ortenden Fahr-
zeug und mindestens drei Satelliten.

Über den GPS-Empfänger des Fahr-
zeugs werden die so ermittelten Daten 
in den Computer des Navigationssys-
tems eingespeist. Dort werden sie mit 
weiteren Informationen verknüpft, die 
ermittelt werden mithilfe der ABS-Sen-
soren, des Trägheitssensors im Naviga-

Wenn Sie sicher sein wollen, mit den 
neuesten Informationen zum Straßen-
netz versorgt zu sein, sollten Sie imme
die neueste CD-Version des digitalisier
ten Straßennetzes eingelegt haben. 
Eine Karten-CD wird wie eine konventi
onelle Straßenkarte von Zeit zu Zeit au
Basis von Beobachtungen und Vermes
sungen überarbeitet.
Ihr BMW Service benachrichtigt Sie 
gerne, wenn neue Versionen erschei-
nen.
tionsrechner sowie der CD mit dem di-
gitalisierten Straßennetz. 

Das Ergebnis: Das Navigationssystem 
führt Sie selbstständig und zuverlässig 
zu jedem eingegebenen Ziel.
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RDS (Radio Data System) ist ein Sende- 
und Empfangssystem im FM-Bereich.

Wird ein Sender empfangen, der RDS-
Informationen ausstrahlt, erscheint im 
Display nach Auswertung der RDS-Sig-
nale der Sendername.

Der Empfang von RDS-Daten ist jedoch 
nur unter guten Empfangsbedingungen 
möglich. Bei schwachem oder gestör-
tem Empfang kann es längere Zeit dau-
ern, bevor der Sendername im Display 
erscheint.

Bildschirm
Nehmen Sie zum Reinigen nur ein m
Wasser leicht angefeuchtetes Tuch.

Keine chemischen oder Haus-
halts-Reinigungsmittel verwen-

den da sonst der Bildschirm beschäd
werden könnte.<
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ktivierter TP-Funktion (Traffic Pro-
) erfolgt die Auswahl eines Ver-
funksenders automatisch in fol-
er Reihenfolge:

d ein Programm mit Verkehrsfunk 
pfangen, hören Sie dessen Ver-
rsfunkdurchsagen
d ein Programm ohne Verkehrs-
k gehört, das jedoch einer Sen-
kette mit Verkehrsfunk angehört, 
en Sie deren Verkehrsfunkdurch-
en
d von der Senderkette des einge-
llten Programms kein Verkehrs-
k ausgestrahlt, erfolgt die Über-
me der Verkehrsfunkdurchsagen 
 dem Verkehrsfunksender mit der 
ten Empfangsqualität.
Bei a
gram
kehrs
gend

>Wir
em
keh

>Wir
fun
der
hör
sag

>Wir
ste
fun
nah
von
bes
Traffic Message Channel

Der digitale Verkehrsfunk RDS-TMC ist 
eine europäische Gemeinschaftsent-
wicklung. 
Durch ihn bekommen Verkehrsmeldun-
gen eine völlig neue Qualität. Sie

> sind durch definierte Meldewege 
hoch aktuell

> können gezielt nach individuellen Kri-
terien ausgewählt werden (z.B. Stau-
anzeige, Baustellen)

> werden ständig aktualisiert und über-
tragen, ohne das Radioprogramm zu 
unterbrechen.
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Umgang mit CDs Wordmatch-Prinzip 

eim Eingeben von Orts- oder Stra-
ennamen ergänzt das System die 
amen automatisch, sobald es keine 
erwechslung mehr geben kann.

eispiel:

enn Sie in München in die Lauch-
tädter Straße fahren wollen, hat das 
ystem den Straßennamen bereits 
ei der Eingabe vom „c“ identifiziert 
nd ergänzt den Rest.

as System bietet nur solche Buch-
taben zur Auswahl für die Eingabe 
on Namen an, die auf der Karten-CD 
espeichert sind. Die Eingabe von 
lschen Namen bzw. nicht vorhan-
enen Adressen ist also nicht mög-
e-
u 
en 
er 
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Eine CD ist an beiden Seiten mit einer 
Schutzschicht versehen. Beachten Sie 
aber bitte dennoch:

> Die CD immer nur am Außenrand an-
fassen und Fingerabdrücke sowie 
insbesondere Staub, Kratzer und 
Feuchtigkeit auf der spiegelnden CD-
Seite vermeiden

> Die CDs nicht beschriften oder mit 
Etiketten bekleben

> Die spiegelnde Abtastseite bei Be-
darf mit einem im Handel erhältlichen 
Reinigungstuch geradlinig von der 
Mitte nach außen abwischen

>Mit Feuchtigkeit beschlagene CDs 
(z.B. durch große Temperaturunter-
schiede) können bei der Wiedergabe 

Ihr Navigationssystem ist damit ausg
rüstet, um die Eingabe von Namen z
erleichtern. Es vergleicht Ihre Eingab
zur Zielführung laufend mit den auf d
Karten-CD gespeicherten Daten und
reagiert sofort darauf. Vier wesentlich
Vorteile ergeben sich daraus für Sie:

> Bei Eingaben, die aus mehreren W
tern bestehen, identifiziert das Sys
tem den Namen unabhängig davon
in welcher Reihenfolge Sie ihn eing
ben.

Beispiel:

Offizielle Schreibweise:
J.F. Kennedy Platz

Mögliche Eingabe:

Funktionsstörungen zeigen.

Keine Lösungs- oder Scheuermit-
tel sowie für Analogplatten be-

stimmte Reinigungsmittel und Antista-
tiksprays verwenden.<

Kennedy Platz J.F.

oder:
Platz J.F. Kennedy.

> Ortsnamen können Sie auch abwe
chend vom amtlichen Namen eing
ben, sofern es eine in anderen Län
dern gebräuchliche Form ist.

Beispiel:

Statt „München“ können Sie auch d
englische Schreibweise „Munich“ 
oder die italienische „Monaco“ ein
ben.
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Ein erster Überblick

GPS-Navigation

tte, CD, Klangsystem DSP

de, Standheizung/-lüftung

95n

er
Ra

di
o

N
av

ig
at

io
n

Üb
er

bl
ic

k

Radio, Casse

Bordcomputer, Co
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96nWas ist, wenn...

sehen (TV)
st, wenn ...

h keine Fernsehprogramme ein-
llen lassen?
 Land ist nicht richtig eingestellt, 

he Seite 74.
nn Sie die Norm umgestellt ha-
, gehen Sie bitte danach in den 
chlauf“ oder „Autostore“.
 auch im Stand kein TV-Bild 
pfangen?
hen Sie die Hand- bzw. Park-
mse an: Bei bestimmten Län-
ausführungen ist ein TV-Bild nur 
 eingelegter Bremse möglich.
e verminderte Bildqualität auftritt?
 

Fern
Was i

> sic
ste
Das
sie
We
ben
„Su

> Sie
em
Zie
bre
der
mit

> ein

 direkte Verbindung zwischen 
der und Empfänger ist durch bau-
e oder natürliche Hindernisse ab-
chattet.
Die
Sen
lich
ges
Cassette
Was ist, wenn...

> die Wiedergabequalität von Casset-
ten nachlässt?
Das Band ist verschmutzt. Zum Rei-
nigen siehe Seite 88.

> die Meldung erscheint:
„TAPE CLEAN“
Diese Meldung erscheint nach je-
weils 50 Stunden Laufzeit zweimal 
hintereinander, wenn Sie eine Cas-
sette einschieben. Sie erleichtert das 
Abschätzen der Zeitintervalle für eine 
Reinigung. Zum Reinigen siehe 
Seite 88. 

> die Meldung erscheint:

CD
Was ist, wenn ...

> eine der folgenden Meldungen er-
scheint:

„NO DISCS“
Das Magazin ist leer.

„NO DISC“
Das CD-Fach ist nicht bestückt oder
eine CD ist falsch eingelegt.

„NO MAGAZINE“
Es ist kein Magazin eingeschoben.

„CD CHECK“
Der CD-Inhalt wird gerade eingele-
sen.
„TAPE ERROR“
Das Band der eingelegten Cassette 
lässt sich nicht mehr bewegen. Neh-
men Sie es heraus. Wenn Sie die Ur-
sache entdecken und beheben kön-
nen, legen Sie die Cassette erneut 
ein und lassen Sie sie einmal ganz 
vor- und zurückspulen. Erscheint 
diese Anzeige jedoch erneut, diese 
Cassette nicht mehr verwenden. 

„HIGH TEMP“
Zu hohe Betriebstemperatur. Ist die 
normale Betriebstemperatur wieder
erreicht, wird die Wiedergabe auto-
matisch fortgesetzt.
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Was ist, wenn...

inige Sekunden, um einen neuen 
outenvorschlag zu berechnen.
ährend der Zielführung die Routen-
arte automatisch eingeblendet wird?
ie bewegen sich in einem Gebiet, 
as auf der Karten-CD noch nicht er-
sst ist. Eine Zielführung ist dann 
icht möglich. Zur Orientierung se-
en Sie jedoch die aktuelle Position 
res BMW in der Kartendarstellung.
ie Batterie abgeklemmt war?
s dauert danach ca. 15 Minuten, bis 
as System wieder funktionsfähig ist.
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GPS-Navigation
Was ist, wenn...

> Sie die aktuelle Position Ihres Fahr-
zeugs abrufen, aber nicht exakt an-
gezeigt bekommen?
Sie befinden sich im Funkschatten, in 
einem auf der Karten-CD noch nicht 
erfassten Bereich oder das System 
ermittelt gerade Ihre Position. 

> das GPS-Logo vom Bildschirm ver-
schwindet?
Der Empfang ist unterbrochen, evtl. 
wegen baulicher Hindernisse.

> eine Adresse aus dem Zielverzeichnis 
nicht in die Zielführung übernommen 
wird?

> Sie eine Adresse für die Zielführun
eingeben wollen, aber die Buchsta
ben dafür sich nicht anwählen las-
sen?
Die Adresse ist auf der eingelegten
Karten-CD nicht gespeichert. In de
Fall bietet Ihnen das System auch g
nicht erst die Buchstaben zur Aus-
wahl an. Wählen Sie eine Adresse,
die der ursprünglichen so nahe wie
möglich ist, ggf. über die Zieleinga
bekarte.

> Sie bei der Zieleingabekarte über d
Fadenkreuz eine Zieladresse einge
ben wollen, diese aber nicht in die
Zielführung übernommen wird?
Der Maßstab ist zu groß gewählt. N
Die Adresse ist auf der eingelegten 
Karten-CD nicht gespeichert. Wählen 
Sie eine Adresse, die der 
ursprünglichen so nahe wie möglich 
ist, ggf. über die Zieleingabekarte.

> eine Adresse ohne Straßenangabe 
nicht in die Zielführung übernommen 
wird?
Auf der Karten-CD fehlt eine defi-
nierte Ortsmitte beim eingegebenen 
Ort. Geben Sie eine beliebige Straße 
oder ein Ziel, z.B. Bahnhof, im ge-
wählten Ort ein und starten Sie die 
Zielführung.

bis zum Maßstab 1 km wird das Zi
übernommen.

> während der Zielführung keine Fah
richtungshinweise mehr ausgegeb
werden?
Sie bewegen sich in einem Gebiet
das auf der Karten-CD noch nicht 
vollständig erfasst ist. Anstelle des
Abbiegepfeils wird ein Pfeil einge-
blendet, der dem Verlauf der gepla
ten Route folgt;
oder
Sie haben die vorgeschlagene Rou
verlassen und das System benötig
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-

 

Radio
Was ist, wenn...

> das Gerät automatisch einen Such-
lauf startet?
RDS ist eingeschaltet, die Frequenz-
stärke des eingestellten Senders hat 
abgenommen, aber es steht keine al-
ternative Frequenz zur Verfügung. 
Das Gerät sucht also nach einem 
Sender desselben Programms mit 
ausreichender Empfangsqualität. Fin-
det es keinen, geht es zurück zur Fre-
quenz des zuletzt empfangenen Sen-
ders.

Videotext
Was ist, wenn...

> die von Ihnen eingegebene Seite, die
oben links eingetragen wird, nicht er
scheint, sondern die Zahlen endlos 
weiterlaufen?
Die angegebene Seite enthält keine 
Informationen: Bitte eine andere 
Seite aussuchen und eingeben.

> Sie im TV-Menü die Funktion 
„Videotext“ aufrufen und nichts pas-
siert?
Die Sendeanstalt des eingestellten 
Programms sendet keinen Videotext
bzw. die geringe Empfangsqualität 
ermöglicht Videotext nicht.
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Alles von A bis Z

61 
n 61 

ren 61 

n 68 

E 
Einbauort CD Wechsler 60 
Eingabe löschen 31 
Einschaltzeiten 70 
Einstellungen 

ändern 27 
Empfang eines 

RDS-Senders 50 
Regionalprogrammes 52 

Empfangskanal TV 72 
Empfangspegel 77 
Empfangsstarke TV-
A 
Adresse 

eingeben 31 
löschen 32, 38 
speichern 32 

Adressenspeicher 32, 38 
löschen 38 

Aktualität bei 
Drucklegung 3 

AM 18 
AM-Wellenbereich 12 
Ankunftszeit 65 

Betriebsart wechseln 12 
Betriebstemperaturen 60 
Bildschirm einstellen 

Bildformat 74 
Farbe 74 
Helligkeit 74 
Kontrast 74 

Blättern verhindern 
Videotext 75 

BMW Assist 27, 43 
Bordcomputer 

Sicherheit 21, 64 

CD-Wechsler 60 
Einbauort 60 
Magazin einlegen
Magazin entnehme
Magazin füllen/lee
Sicherheit 60 

Code 
Eingabe abbreche
festlegen 68 
schärfen 68 

Cursor 35 
An
An

B
An
Au
Au
Au
Au

S
Au
Au

B 
Ba
Ba
BC
Be

sing 
 

h 48 

 
8 

2, 54 

Programme 73 
Entfernung 

Maßeinheit 27 
Entschärfen 69 
Equalizer-Funktionen 59 
Erweiterte 

Verkehrsinformationen 43 

F 
Fadenkreuz 35 
Fader 13 
Fahrenheit 27 
rufe empfangen 79 
zeige- und 
edienelemente 11 

zeigetexte 27 
dio+BC 27 
ßentemperatur 66 
sstattung 3 
tomatischer Suchlauf 
CAN 51 

tostore 23, 73 
totelefon, siehe eigene 
etriebsanleitung 

Bordmonitor 10 

C 
Cassette 

beenden 54 
Rücklauf 55 
starten 54 
Titelsprung 55 
Vorlauf 55 

Cassetten abspielen 13 
Cassettenausschub 13 
Cassettenpflege 88 

D 
Datum ändern 28 
Demo 59 
Digital Sound Proces

siehe Klangsystem
DSP 59 

Digitalisierter Bereic
Direktbetrieb 70 
Distanz zum Ziel 65
Diversity-Funktion 8
Dolby 88 

ein/ausschalten 1
tem 59 
indig-

uch 66 

Fahrtrichtungs-
hinweise 
unterdrücken 40, 42 
wiederholen 17 

Fahrtroute anzeigen 41 
Farbset 27 
Fernbedienung 67 
Fernsehen (TV) 23, 72 
B

lance 13 
ndspur wählen 54 
-Anzeige 27 
dienung über das MFL 

siehe Fahrzeug-
Betriebsanleitung 

Cassettenschacht 11 
CD 

beenden 56 
starten 56 
Titelsprung 56 

CD CHECK 96 

DSP 59 
DSP siehe Klangsys
Durchschnittsgeschw

keit 67 
Durchschnittsverbra
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 CD 11 
chsagen

N 
Navigationshinweis 40 
Navigationssystem 14, 30 

Symbole 36 
Nebenstraßen 39 
Neue Route 46 
NO DISCS 96 
NO MAGAZINE 96 
Notentschärfung 69 
Notruf 78 
Notruffunktion 27 
NTSC 89 
Nummern speichern 81 
FM 18 
FM-Wellenbereich 12 
Fond-TV 76 
Freq On/Off 50 
Frequenz einblenden 50 
Frontblende absenken 13 
Funkuhr im BMW 

7er 13, 89 

G 
Geschwindigkeit 67 
Geschwindigkeitslimit 21 

eingeben 22 

Informationen 
zum Standort 47 
zum Zielort 33 

Informationsdienst 27 

J 
Jazzclub 59 

K 
Karten-CD 16, 31, 90 

wechseln 48 
Kartenmaßstab 35 

ändern 35, 41 

L 
Langwelle 12 
Laserstrahlung 60
Lautstärke 

anpassen 48 
Freisprechen 11
Navigations-
hinweise 48 
Radio, Cassette,
Verkehrsfunkdur
11 

Limit 21 
einstellen 22 
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44 

O 
Ort eingeben 15, 31 
Ortsmitte 97 
Ortsrand 31 
Ortsverzeichnis 33 

P 
PAL 89 
PIN eingeben 78 
Position 

anzeigen 47 
Gespeicherten Sender 
abrufen 52 

GPS 90 
GPS-Logo 97 
GPS-Navigationssystem 

Sicherheit 14, 30 

H 
Hausnummer 

eingeben 16, 31 
HIGH TEMP 96 
Höhen 13 

Kartensymbole 36 
Kathedrale 59 
Klang 

einstellen 19, 59 
speichern 59 

Klangspeicher 59 
Klangsystem DSP 89 

ausschalten 59 
einschalten 59 

Kontrollleuchte für 
Standheizung 11 

Kontrollleuchte für 

erreicht 22 
Lüfter-Symbol 70
Luftfeuchtigkeit 6

M 
Maßeinheit 

Entfernung 27 
Temperatur 27 
Verbrauch 27 

Maßstab 35 
ändern 35, 41 

Meldungsauswahl
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korrigieren 47 
speichern 32 

PRES OFF 51 
PRES ON 51 
Prinzip der Menüführung 64 
Probe hören 57 
Programm auswählen TV 24 
Hold 75 

I 
Individuelle 

Klangspeicher 59 

Standlüftung 11 
Kontrollleuchten für das 

Autotelefon 11 
Konzertsaal 59 
Kraftstoffverbrauch 66 
Kürzeste Verbindung 39 
Kurzwelle 12 

Menüführung 30,
Mittelwelle 12 
Multi-Funktions-Le

siehe Fahrzeug-
Betriebsanleitun

MUTE 72 



Alles von A bis Z

0,
7 

50 
s 

TAPE CLEAN 96 
TAPE ERROR 96 
Teilnehmer anwählen 80 

über Nummern-
speicher 81 
über TOP–8 80 

Telefon 
Anrufe empfangen 79 
Notruf 78 
PIN eingeben 78 
Teilnehmer anwählen 80 

Telefon, siehe eigene 
Betriebsanleitung 
Programme speichern 
TV 73 

Programm-Platz TV 24, 73 

R 
Radio 

einschalten 18 
hören 12 

Radio Data System 18, 92 
RANDOM 58 
Random Play 58 
Raumklangsimulationen 59 
Rauschen unterdrücken 54 

Rufnummer in 
Nummernspeicher 
löschen 81 

S 
SCAN 57 
Scan TV 73 
Schneller Bandvor-/

rücklauf 56 
Schnellste Verbindung 39 
Schnellstraßen 39 
SECAM 89 
Seitenwahl Videotext 26 

Sprachausgabe 
unterdrücken 4

Sprache ändern 2
Standheizung 70 
Standlüftung 70 
Standort 47 

anzeigen 47 
eingeben 47 
korrigieren 47 
speichern 32 

Stärkste Frequenz
Starten des Motor

verhindern 68 
 
2 
8 

6, 31 
47 

33 
V 72 

7 

Telefon-Bedienung über den 
Bordmonitor 77 

Telefon-Funktionen 77 
Telefonieren 

Gespräch 
beenden 81, 82 

Telefonieren im Auto 77 
Temperatur 

Maßeinheit 27 
Temperaturanzeige 

ändern 27 
Tiefen 13 
RDS 18, 91 
RDS On/Off 50 
RDS-Diversity-Funktion 88 
RDS-TMC 43, 92 
REG 52 
Region On/Off 52 
Regionalprogramme 52 
Reichweite 65 
Reinigung 

Bildschirm 91 
Cassette 88 
CD 93 

Sender automatisch 
speichern TV 23, 73 

Sender speichern 
automatisch 52 
individuell 52 

Sender suchen 12 
Senderfrequenz 18 
Senderspeicher 12 
Sendersuchlauf TV 72 
Senderwahl 18 
Sicherheit 

Bordcomputer 21, 64 

Startort 38 
Stationstasten 11
Staus umfahren 4
Stereoempfang 1
Stoppuhr 67 
Straße eingeben 1
Straßenkarte 41,
Straßenverzeichnis
Stummschaltung T
Suchlauf 12, 18 
Suchlauf über 

Menüführung 5
44 

27 

Timer 67 
Titel anspielen 57 
Titel suchen 12 
Titelsprung 58 
TMC 43, 92 
TMC-Sender 43 
Richtungsanzeige 
ändern 42 

Routenhinweis 40 
Routenkarte 41 
Routenliste 42 
Routenwahl 39 

CD-Wechsler 60 
Navigations-
system 14, 30 
TV 23, 25, 72 

SMS-Nachrichten 84 
Speicherplätze TV 23, 73 

Tasten 56 
Symbole 2, 34,

T 
Tacho 22 
Tag/Nachtanzeige
TAPE 54 
42 
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TMC-
Verkehrsinformationen 44 

TP 50 
TP-Funktion 92 
Traffic Massage Channel 92 
Traffic Program 92 
TV-Bild einstellen 

Bildformat 74 
Farbe 74 
Helligkeit 74 
Kontrast 74 

TV-Menü 23 
TV-Norm wählen 74 

auswählen 44 
bei der Zielführung 45 
erweitert 43 
in der Routenkarte 44 
Symbole 44 

Verkehrsmeldungen 92 
Verzeichnis 33 
Videorecorder 76 
Videotext 25, 75 

Blättern verhindern 75 
Text vergrößern 75 

Videotext verlassen 26 
Videotext-Menü 26 

Zieleingabe 14, 3
Zielführung 

beenden 40 
starten 16 
unterbrechen 4

Zielkategorie 37 
Zielland eingeben
Zielort eingeben 1
Zielspeicher 32,
Zielverzeichnis 38
Zoom Videotext 7
Zufällige Reihenfo
Zurück zum Starto
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U 
Uhr stellen 27 
Umgang mit CDs 93 
Umleitung planen 46 

V 
Verbrauch 66 

Maßeinheit 27 
Verbrauchsanzeige 

ändern 27 
Verkehrsfunkdurch-

V-Info plus 43 

W 
Wechseln der Karten-

CD 48 
Wellenbereich 

wechseln 12, 18 
Wordmatch-Prinzip 93 

Z 
Zeit 1 70 
Zeit 2 70 

Zwischenzeit 67 
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sagen 20, 50, 53, 92 

Verkehrsfunksender 
einstellen 53 
im Hintergrund 53 

Verkehrsinformationen 
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